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Grün Team GmbH 
Ampfelbronner Straße 2 
88436 Eberhardzell / Hummertsried
Telefon: 07358 / 96199-0 
https://gruenteam.net

Sie bringen mit:
• Abgeschlossenes Studium oder Berufsausbildung im Bereich Forstwirtschaft  
 (Techniker/Forstwirt), Landschaftsbau oder Baumschule
• Teamfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Flexibilität und Engagement
• Führerschein Klasse B oder BE (ehemals Klasse 3)
• Bereitschaft zu Führungsverantwortung und zum überregionalen Einsatz
• Maschinenkenntnisse (von Vorteil)

Wir bieten Ihnen:
• Abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgabenfelder
• Angenehme Betriebsatmosphäre und ein nettes Team
• Eine leistungsgerechte Entlohnung und gute Sozialleistungen 

• Weiterbildungsmöglichkeiten 
 

Senden Sie Ihre Bewerbung bitte an: 
bewerbung@gruenteam.net

Die Grün Team GmbH ist ein mittelständisches Dienstleistungsunternehmen
mit den Tätigkeitsschwerpunkten Forst, Landschaftsbau und Pflanzenhandel.

Wir bieten eine Stelle in Vollzeit:

EINSATZLEITER (m/w/d) FÜR DEN 
FORSTBEREICH UND/ODER LANDSCHAFTSBAU

PFLANZUNG – PFLEGE – ZAUNBAU



 

Amt für Ernährung,  
Landwirtschaft und Forsten             

Coburg-Kulmbach 
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Goethestraße 6 
96450 Coburg 
Telefon 09561 769-0 
Telefax 09561 769-1104 

Trendelstraße 7 
95326 Kulmbach 
Telefon 09221 5007-0 
Telefax 09221 5007-1777 

poststelle@aelf-ck.bayern.de 
www.aelf-ck.bayern.de 

 

 

Projektbearbeiter (m/w/d) im Rahmen der 
Initiative Zukunftswald (IZW) am AELF Coburg-Kulmbach 

 

Ausgeschriebene  
Position 

Planung und Umsetzung des Projektes 
„Eine Zukunft für die Fränkische Linie 2.0“ 
im Rahmen der Initiative Zukunftswald Bayern (IZW) 

Beschäftigungsbehörde, 
Dienstort 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Coburg-
Kulmbach, der Dienstort wird in Absprache mit der Pro-
jektleiterin festgelegt 

Einsatzbereich Landkreis Kulmbach  

Befristung Voraussichtlich ab dem 15.02.2022– 31.12.2023 
 
Der ausgeschriebenen Stelle liegt eine sachgrundlose 
Befristung gemäß § 14 Abs. 2 TzBfG zugrunde. 
 
Bewerben können sich deshalb ausschließlich Personen, 
die vorher noch nicht in einem Arbeitsverhältnis beim 
Freistaat Bayern gestanden haben. Pflichtpraktika im 
Rahmen der Ausbildung sowie der forstliche Vorberei-
tungsdienst stellen kein Einstellungshindernis dar. 
In bestimmten Fällen ist auch eine Befristung (Absolven-
ten der letzten Forstinspektorenprüfung in Bayern) mit 
dem Sachgrund nach § 14 Abs. 1 S. 2 Nr. 2 TzBfG (im 
Anschluss an ein Studium) möglich, sofern in der Zwi-
schenzeit kein anderes Beschäftigungsverhältnis be-
stand. 
 
Eine Weiterbeschäftigung über den genannten Zeitraum 
hinaus ist ausgeschlossen. 

Aufgaben Ziel: Waldumbau und Wiederbewaldung von Schadflä-
chen am Rande des Frankenwaldes (Fränkische Linie) 
in einem definierten Projektgebiet. Aufbauend auf einer 
bereits vorliegenden Inventur sollen Waldbesitzer ange-
sprochen und motiviert werden.  
 
Umsetzung: Verstärkte forstliche Öffentlichkeitsarbeit, 
Sammelberatungen 

Formale Anforderungen Abgeschlossenes Diplom- oder Bachelor-/Master-Stu-
dium im Bereich Forstwirtschaft, Forstwissenschaft oder 
gleichwertige Ausbildung 
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Fachliche und persönli-
che Anforderungen 

• Freude an forstlicher Öffentlichkeitsarbeit und  
Waldbau 

• Kenntnisse in GIS- und Office-Anwendungen 

• Forstliche Außendiensttauglichkeit 

• Gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit 

• Überzeugungskraft in der Kommunikation 

• Organisationstalent, Teamfähigkeit, Eigeninitiative, 
Selbständigkeit und Verantwortungsbereitschaft 

• PKW-Führerschein mindestens der Klasse B 

• Bereitschaft zum Einsatz des privaten PKW (Ent-
schädigung nach BayRKS) 

Vergütung Die beabsichtigte Eingruppierung erfolgt entsprechend 
der persönlichen Qualifikation und den übertragenen 
Aufgaben in Entgeltgruppe 9b oder 10 TV-L. 

Stellenanteil Vollzeitstelle (40,1 Stunden) 
Die Stelle ist begrenzt teilzeitfähig. 

Sonstiges Die Stelle ist für die Besetzung mit schwerbehinderten 
Menschen aufgrund des Außendienstes nur bedingt ge-
eignet. Schwerbehinderte Bewerber werden bei ansons-
ten im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berück-
sichtigt. 
 
Das AELF Coburg-Kulmbach fördert die berufliche 
Gleichstellung von Frauen und Männern. Sie werden 
deshalb entsprechend Art. 7 Abs. 3 Bayerisches Gleich-
stellungsgesetz besonders aufgefordert, sich zu bewer-
ben. 
 
Eine Wohnung steht nicht zur Verfügung. 

Erbetene Bewerbungs- 
unterlagen 

Aussagekräftige Bewerbungsunterlagen bitte per E-Mail 
an poststelle@aelf-ck.bayern.de 
 
alternativ auf dem Postweg an das 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Coburg-
Kulmbach, Trendelstraße 7, 95326 Kulmbach 
 
Schriftliche Bewerbungsunterlagen werden nicht zurück-
gesandt. Reisekosten für Vorstellungsreisen werden 
nicht erstattet. 

Ansprechpartner In fachlichen Fragen:  

• Herr Dr. Michael Schmidt, Tel. 09221 5007-3021 
     E-Mail-Adresse: michael.schmidt@aelf-ck.bayern.de 
 
In personalrechtlichen Fragen:  

• Frau Steinhäuser, Tel. 09221 5007-0 

Bewerbungsschluss 14.01.2022 

 
 

mailto:poststelle@aelf-ck.bayern.de
mailto:michael.schmidt@aelf-ck.bayern.de


  Amt für Ernährung, 
 Landwirtschaft und Forsten 

Passau 
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Innstraße 71 
94036 Passau 

Telefon 0851 9593-30 
Telefax 0851 9593-4424 

poststelle@aelf-pa.bayern.de 
www.aelf-pa.bayern.de 

 

 
Bitte bei Antwort angeben 
Geschäftszeichen Passau 

 AELF-PA-AV-0302.1-3-165-1 14.12.2021 

 
 

Stellenausschreibung für eine Forstliche Fachkraft zur Bearbeitung der Initiative 
Zukunftswald (IZW) des Amtes für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Passau 
 

Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Passau sucht zum 01.02.2022 
eine Forstliche Fachkraft als Projektmanager oder -managerin für die Initiative Zukunfts-
wald (IZW). 

Beschäftigungsort: Hochstraße 16, 94032 Passau 

Aufgabenbeschreibung: Im Amtsbereich des AELF Passau soll der Waldumbau for-
ciert werden. Zudem liegt der Fokus auf den Themen Wiederbewaldung, Borkenkäfer-
management und Wegebau. Hierzu sind zahlreiche Maßnahmen zur Mobilisierung der 
Waldbesitzer vorgesehen. Einen Schwerpunkt bilden öffentlichkeitswirksame Fortbil-
dungen und Infoveranstaltungen sowie Werbemaßnahmen für unterschiedliche Ziel-
gruppen. Die Aufgaben des Projektmanagements umfassen die Planung und Durchfüh-
rung aller geplanten Projektmaßnahmen sowie die Organisation und die Zusammenar-
beit mit den Projektpartnern, Waldbesitzern, Waldbesitzervereinigungen und sonstigen 
Beteiligten. Zusätzlich zu den o. g. Aufgabengebieten sind administrative Tätigkeiten 
und die Mitwirkung im Fördervollzug Gegenstand der ausgeschriebenen Position. 

Formale Anforderungen: Abgeschlossene Hochschulausbildung im Bereich Forstwirt-
schaft, -wissenschaft oder einer vergleichbaren Studienrichtung; erfolgreicher Ab-
schluss des forstlichen Vorbereitungsdienstes ist wünschenswert. 

Personen, die bereits in einem Arbeitsverhältnis zum Freistaat Bayern standen, kom-
men für eine Einstellung nicht in Betracht. Praktika und beamtenrechtliche Vorberei-
tungsdienste zählen hierbei nicht als vorherige Arbeitsverhältnisse. 

Fachliche Anforderungen: 

• gute forstfachliche Kenntnisse 

• Kenntnisse in forstlicher Öffentlichkeitsarbeit 

• sehr gute EDV-Kenntnisse im Bereich Microsoft Office 

Außerfachliche Anforderungen und persönliche Kompetenzen: 

• sehr gute Kommunikationsfähigkeiten 

• sicheres Auftreten 

• Organisationsvermögen, Eigeninitiative und Verantwortungsbereitschaft 

• Flexibilität in der Arbeitszeitgestaltung 

• Bereitschaft zum Außendienst und körperliche Belastbarkeit 

• mindestens Führerschein der Klasse B und Bereitschaft, für den Außendienst 
das eigene KFZ einzusetzen (Entschädigung erfolgt gemäß dem Bayerischen 
Reisekostengesetz) 

• Forstdiensttauglichkeit (gesundheitliche Eignung für forstliche Außendiensttätig-
keiten) 

Beschäftigungsumfang: Vollzeit (40,1 Wochenstunden) 

Vergütung: Entgeltgruppe 9 oder 10 TV-L, je nach Qualifikation 
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Befristung: Die Stelle ist befristet bis zum 31.12.2023 

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei ansonsten im Wesentli-
chen gleicher Eignung bevorzugt. Die Entscheidung über die Stellenvergabe erfolgt auf 
Antrag unter Beteiligung der Gleichstellungsbeauftragten. Aus Gleichstellungsgründen 
besteht ein besonderes Interesse an der Bewerbung von Frauen. 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Kiefl (Tel. 0851 9593-5015) zur Verfügung (E-
Mail: Josef.Kiefl@aelf-pa.bayern.de). 

Aussagekräftige Bewerbungsunterlagen erbitten wir bis 16.01.2022 per E-Mail (maximal 
10 MB) an das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Passau unter: 
poststelle@aelf-pa.bayern.de. 

mailto:Josef.Kiefl@aelf-pa.bayern.de
mailto:poststelle@aelf-pa.bayern.de


 Wald und Holz NRW  
 

besetzt 
 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
 

im Regionalforstamt Märkisches Sauerland 
im Fachgebiet Hoheit 

 
eine Funktion 

Sachbearbeitung (m/w/d) 
(A 11 LBesO A NRW / EG 10 TV-L) 

 
 

Der Landesbetrieb Wald und Holz Nordrhein-Westfalen betreut derzeit als Einheits-

forstverwaltung mit 15 in der Fläche zuständigen Regionalforstämtern als Dienstleister 

rund 364.000 ha privaten und kommunalen Waldbesitz und bewirtschaftet ca. 120.000 

ha landeseigene Waldflächen. Darüber hinaus gehören zu Wald und Holz NRW der 

Nationalpark Eifel. Wald und Holz NRW ist ferner für die Wahrnehmung von hoheitli-

chen Aufgaben nach dem Landesforst- und Gemeinschaftswaldgesetz zuständig. 

 

Das Regionalforstamt Märkisches Sauerland liegt mit einem Bewaldungsanteil von 

56 % und ca. 56.000 ha Waldfläche in der waldreichsten Region in Nordrhein-Westfa-

len. Vor den Toren des Ballungsraumes Ruhrgebiet umfasst sein Bezirk das Gebiet 

des Märkischen Kreises mit insgesamt 15 Kommunen. Im Forstamtsbereich leben 

414.000 Menschen, von denen viele in mittelständischen Industrieunternehmen Süd-

westfalens arbeiten.  

 

Das Team des Regionalforstamtes mit 37 Beschäftigten, davon 17 Forstbetriebsbe-

amte und -beamtinnen, kümmert sich engagiert um die Belange des Waldes und seine 

vielfältigen Funktionen für die Menschen in Nordrhein-Westfalen. Eine Sonderaufgabe 

des Forstamtes ist die Waldschule in Iserlohn-Letmathe.  

 

Dienstort ist Lüdenscheid. 

 

Aufgabenschwerpunkte: 

 Hoheitsaufgaben nach dem Landesforstgesetz wie Waldumwandlungen, Erst- und 

Wiederaufforstungen, Waldsperrung, Verbrennen von Schlagabraum, Abfallbeseiti-

gung und andere 

 Wald- und Umweltpädagogik 

 Hoheitsaufgaben als Träger öffentlicher Belange bei Beteiligungsverfahren der Re-

gional-, Bauleit-, Landschafts-, Verkehrs- und Straßenplanung, Flurbereinigungsver-

fahren sowie bei Einzelbauvorhaben und Bergrecht  

 Stellvertretung Fachgebietsleitung Hoheit 

 Förderung 

 Mitwirkung im Rahmen der fachgebietsübergreifenden Prozesse  



 Mitwirkung bei der Erstellung von Bescheiden, Stellungnahmen, Statistiken, Inven-

turen; Bearbeitung von Verwarn- und Bußgeldverfahren, Beratungs- und Vortragstä-

tigkeit etc. 

 Bußgeld- und Ordnungswidrigkeitenverfahren  

 Anzeigeverfahren  

 Forstschutzangelegenheiten nach § 52 Landesforstgesetz zur Gefahrenabwehr  

 Enge Zusammenarbeit mit kommunalen Trägern sowie intensive Kooperation mit 

Naturschutz- und Waldbesitzerverbänden 

 

 

Ihr fachliches Anforderungsprofil: 

 Befähigung für den gehobenen Forstdienst (Beamtinnen/Beamte des gehobenen 
Forstdienstes anderer Gebietskörperschaften können im Wege des Versetzungs-
verfahrens übernommen werden, auch wenn ihnen die Befähigung gem. § 6 Abs. 
2 LBG NRW fehlt)  

 Kenntnisse der forst-, verwaltungs- und fachgesetzlichen Vorschriften bzw. Bereit-

schaft an entsprechender Fortbildung, sichere Anwendung der Vorschriften 

 GIS-Grundkenntnisse  

 

 

Ihr persönliches Anforderungsprofil:  

Sie verfügen über eine ausgeprägte soziale Kompetenz und sind vertraut mit den In-

strumenten moderner teamorientierter Arbeitsweisen und setzen diese ein. Verantwor-

tungsbereitschaft, Loyalität, kommunikatives und kooperatives Handeln werden vo-

rausgesetzt. Sie verfügen darüber hinaus über gutes Verhandlungsgeschick und 

Durchsetzungsfähigkeit, speziell in Erörterungsterminen. 

 

Das Vorhandensein einer Fahrerlaubnis Führerschein Klasse B ist erforderlich. 

 

Die Bereitschaft zur Wahrnehmung von Dienstreisen und Terminen, ggf. auch außer-

halb der regulären Dienstzeit sowie die Bereitschaft zur Wahrnehmung von Rufbereit-

schaften an Wochenenden wird erwartet. 

 

 

Wir bieten Ihnen: 

Die Stelle ist bei Vorliegen der entsprechenden beruflichen Qualifikation und der Be-

währung nach A 11 LBesO A NRW bzw. EG 10 TV-L bewertet.  

 

 

 

 

Auswahlverfahren: 

Die eingehenden Bewerbungen werden einer Vorauswahl unterzogen. Das sich an-

schließende Auswahlverfahren beinhaltet ein teilstrukturiertes Interview. 

 



 

Weiteres: 

Das Land Nordrhein-Westfalen fördert die berufliche Entwicklung von Frauen. Bewer-

bungen von Frauen sind daher ausdrücklich erwünscht. In Bereichen, in denen Frauen 

noch unterrepräsentiert sind, werden sie bei gleicher Eignung, Befähigung und fachli-

cher Leistung nach Maßgabe des Landesgleichstellungsgesetzes bevorzugt berück-

sichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen. 

 

Die Stelle ist grundsätzlich auch für Teilzeitkräfte geeignet. 

 

Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Menschen sind erwünscht. Dies gilt auch 

für Gleichgestellte im Sinne von § 2 Sozialgesetzbuch - Neuntes Buch - (SGB IX) oder 

Personen, die danach gleichgestellt werden können (Grad der Behinderung von min-

destens 30). 

 

Die Ausschreibung wendet sich ausdrücklich auch an Menschen mit Migrationshinter-

grund. 

 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte per E-Mail unter Angabe des Zeichens „RFA 06, 

Sachbearbeitung Hoheit“ bis zum 05.01.2022 (Eingang bei meiner Dienststelle) an  

 

bewerbung@wald-und-holz.nrw.de 

 

 
Für Rückfragen im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren steht Ihnen Herr 

Swienty (Tel.: 0251/91797-103), für Auskünfte zum Aufgabenzuschnitt und zum Anfor-

derungsprofil der ausgeschriebenen Stelle steht Ihnen Herr Hevendehl (Tel.: 

02351/1539-21) zur Verfügung.  

 

mailto:bewerbung@wald-und-holz.nrw.de


 
 

Stellenausschreibung   

In unserem Privatforstbetrieb der Fürstlich Wiedischen Forstverwaltung in Rheinland-Pfalz, Kreis 

Neuwied, ist zur Unterstützung unseres Teams zum nächst möglichen Zeitpunkt die Stelle einer  

Revierleitung (d/m/w) 
(Forstrevier Isenburg) 

unbefristet zu besetzen. 

 

Folgendes sollten Sie mitbringen:  

- Erfolgreich abgeschlossenes Studium (Forstwirtschaft od. Forstwissenschaft) 

- Ein erfolgreich absolviertes Anwärterjahr und / oder mehrjährige Berufserfahrung Bzw. eine 

abgeschlossene Forstwirtsausbildung sind von Vorteil. 

- Erfahrung in der Arbeit mit modernen EDV-Systemen. 

- Gültige Fahrerlaubnis der Führerscheinklasse B, gerne BE und höherwertig 

- Waldbauliches und damit einhergehend, jagdliches Interesse. Jagd ist Dienstaufgabe. 

- Hohes Organisationstalent und Interesse an der Erschließung zukunftweisender 

Wertschöpfungen. 

- Ein hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein, Kommunikations- und Teamfähigkeit.  

 

Das können wir Ihnen dafür bieten:  

- Eine unbefristete Anstellung im Anschluss an die sechsmonatige Probezeit. 

- Ein kollegiales Umfeld mit flachen Hierarchien. 

- Ein vielfältiges Aufgabenspektrum in einem anspruchsvollen ca. 1.450 ha großen Forstrevier 

eines traditionsreichen Privatforstbetriebes mit einer Laub-Nadelholz-Verteilung von aktuell 

70 zu 30 %.  

- Eine attraktive, übertarifliche Vergütung bei flexibel gestaltbaren Arbeitszeiten. 

- Dienstwagen mit privater Nutzung.  

- Bei Interesse ein Dienstgehöft im Herzen eines Regiejagdreviers. 

- Regelmäßige Fortbildungsmöglichkeiten, sowohl inner- als auch überbetrieblich. 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben schicken Sie uns bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung per 

Email an rentkammer@zuwied.net.  

Sollten Sie noch Fragen haben, scheuen Sie sich nicht, uns anzurufen oder per Email zu kontaktieren. 

 

Fürstlich Wiedisches Forstamt, Schlossstr. 1, 56564 Neuwied, Tel.: 02631 3943-0   

mailto:rentkammer@zuwied.net














 

 

 

In der Abteilung Arbeitswissenschaft und Verfahrenstechnologie der Georg-August-Universität Göttingen ist zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als 
 

Wissenschaftliche*r Mitarbeiter*in (w/m/d) 

 

mit 75 % der regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit (zzt. 29,85 Stunden/Woche) befristet für 3 Jahre zu besetzen.  

Die Entgeltzahlung erfolgt nach Entgeltgruppe 13 TV-L.  

 

Der*m Stelleninhaber*in (w/m/d) obliegt die Bearbeitung des Teilvorhabens „Sichere sowie umwelt- und 

bestandesschonende Starkholzernte“ im Verbundvorhaben „Nachhaltige Nutzungspotenziale für Kiefernstarkholz 

(„KiefernStolz“)“. Im Rahmen des Teilprojektes sollen mögliche Verfahrensketten zur Bereitstellung von Kiefernstarkholz 

identifiziert, modelliert und anhand wichtiger Einsatzparameter kategorisiert, (ggf.) auf ihre Übertragbarkeit auf die 

Versuchsregion bzw. Anwendung im Kiefernstarkholz hin analysiert und hinsichtlich ökonomischer, ergonomischer und 

ökologischer Gesichtspunkte verglichen werden. 

 

Ihre Aufgaben 

•  Vorbereitung eines Vergleichs bestehender Verfahren für die Starkholzernte der Kiefer 

• Modellierung, Analyse und Bewertung der identifizierten Prozessketten 

• Konzeption und Durchführung arbeitstechnischer Fallstudien in den unterschiedlichen Teilregionen Norddeutschlands 

• Identifizierung der optimalen Verfahrenskette unter Berücksichtigung ökonomischer, ergonomischer und ökologischer 

Gesichtspunkte 

• Übernahme von Aufgaben im Projektmanagement und -controlling im Teilprojekt 

• Abstimmung mit den anderen Projektpartnern im Verbundprojekt 

• Anfertigung von Berichten und wissenschaftlichen Veröffentlichungen 

• Präsentation von Projektergebnissen auf wissenschaftlichen Fachtagungen 

•  Unterstützung von Lehraufgaben im Bereich Forstliche Arbeitswissenschaft und Verfahrenstechnologie 

• Betreuung von Abschlussarbeiten 

• Unterstützung bei der Fördermittelbeantragung 

 

Ihr Profil 

• Abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium der Forstwissenschaften (Diplom/Master) 

• Erfahrungen in der Planung und Durchführung arbeitstechnischer Fallstudien (idealerweise im Rahmen von 

Verbundprojekten) wünschenswert 

• Vertiefte Kenntnisse im Bereich der Analyse und Bewertung von forstlichen Verfahrensketten wünschenswert 

• Gute Kenntnisse in der statistischen Datenanalyse 

• Organisatorisches Geschick und Teamfähigkeit 

• Sehr gute Ausdrucksfähigkeit in Wort und Schrift (Deutsch und Englisch) 

• Körperliche Fitness und hohe Belastungsfähigkeit für Felderhebungen 

 

Die eigene wissenschaftliche Weiterqualifikation (v.a. Promotion) im Rahmen des zu bearbeitenden Drittmittelprojektes ist 

möglich und erwünscht. Die Tätigkeit bietet umfassende Möglichkeiten zur Teilnahme an wissenschaftlichen Fachtagungen 

und Fachmessen sowie zur Mitgestaltung von Folgeprojekten. 

 

Die Universität Göttingen strebt in den Bereichen, in denen Frauen unterrepräsentiert sind, 

eine Erhöhung des Frauenanteils an und fordert daher qualifizierte Frauen nachdrücklich zur 

Bewerbung auf. Sie versteht sich als familienfreundliche Hochschule und fördert die 

Vereinbarkeit von Wissenschaft/Beruf und Familie. 

Die Universität hat sich zum Ziel gesetzt, mehr schwerbehinderte Menschen zu beschäftigen. 

Bewerbungen Schwerbehinderter erhalten bei gleicher Qualifikation den Vorzug. 

 

 

 

 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen senden Sie bitte bis zum 03.01.2022 ausschließlich in elektronischer Form an 

foresteng@uni-goettingen.de. 

 

Für Rückfragen steht Ihnen Prof. Dr. Dirk Jaeger, Telefon: 0551/39-23571, E-Mail: dirk.jaeger@uni-goettingen.de zur 

Verfügung. 

 

 

Hinweis: 

Wir weisen darauf hin, dass die Einreichung der Bewerbung eine datenschutzrechtliche Einwilligung in die Verarbeitung 

Ihrer Bewerberdaten durch uns darstellt. Näheres zur Rechtsgrundlage und Datenverwendung finden Sie im: Hinweisblatt zur 

Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) https://www.uni-goettingen.de/hinweisdsgvo 

https://www.uni-goettingen.de/hinweisdsgvo


 

 

 

In der Abteilung Arbeitswissenschaft und Verfahrenstechnologie der Georg-August-Universität Göttingen ist ab dem 

nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als 
 

wissenschaftliche*r Mitarbeiter*in (w/m/d) 

 
mit 50 % der regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit (zzt. 19,90 Stunden/Woche) befristet bis zum 30.04.2023 zu 

besetzen. Die Entgeltzahlung erfolgt nach Entgeltgruppe 13 TV-L. 
 
Der*Dem Stelleninhaber*in obliegt die Bearbeitung von Arbeitspakten des Projektes „Implementierung eines 

drohnengestützten Borkenkäferfrühdetektionsverfahrens in die FORSTliche PRAXis (FORSTPRAX)“.  

 

Ziel des vom Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) geförderten Projektes ist die Weiterentwicklung 

eines drohnenbasierten Geruchssensors zur Detektion von Borkenkäferfrühbefall. Dazu werden Bestandesbegehungen in 

Wäldern im Großraum Göttingen und Laborarbeiten in der Abteilung notwendig. 

 

Ihre Aufgaben 

•  Planung, Durchführung und Auswertung von Bestandesbegehungen in Absprache mit der Nordwestdeutschen Forstlichen 

Versuchsanstalt Göttingen sowie privaten und öffentlichen Forstbetrieben im Göttinger Raum  

• Planung, Durchführung und Auswertung von Sensortests 

•  Unterstützung beim Projektmanagement und -controlling im Teilprojekt 

•  Abstimmung mit den anderen Projektpartnern im Verbundprojekt 

• Anfertigung von Berichten und wissenschaftlichen Veröffentlichungen 

• Präsentation von Projektergebnissen auf wissenschaftlichen Fachtagungen 

•  Unterstützung bei der Fördermittelbeantragung 

 

Ihr Profil 

• Abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium der Forstwissenschaften (Master/Diplom) oder vergleichbarer 

Studiengänge 

• Nachweis über erfolgreiche Bearbeitung wissenschaftlicher Projekte 

• Erfahrung mit Bestandesinventuren wünschenswert 

• Erfahrung mit Sensoren wünschenswert 

• Gute Kenntnisse im Datenmanagement und in der Datenanalyse 

•  Organisatorisches Geschick und Teamfähigkeit 

• Sehr gute Ausdrucksfähigkeit in Wort und Schrift (Deutsch und Englisch) 

• Besitz eines Führerscheins Klasse B sowie Fahrbereitschaft auf Waldwegen, ggf. auch mit Privat-Kfz 

• Besitz eines Drohnenführerscheins wünschenswert 

 

 

 

Die Universität Göttingen strebt in den Bereichen, in denen Frauen unterrepräsentiert sind, 

eine Erhöhung des Frauenanteils an und fordert daher qualifizierte Frauen nachdrücklich zur 

Bewerbung auf. Sie versteht sich als familienfreundliche Hochschule und fördert die 

Vereinbarkeit von Wissenschaft/Beruf und Familie. 

Die Universität hat sich zum Ziel gesetzt, mehr schwerbehinderte Menschen zu beschäftigen. 

Bewerbungen Schwerbehinderter erhalten bei gleicher Qualifikation den Vorzug. 

 

 

 

 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen senden Sie bitte bis zum 05.01.2022 ausschließlich in elektronischer Form an 

foresteng@uni-goettingen.de. 

 

Für Rückfragen stehen Ihnen Prof. Dr. Dirk Jaeger, Telefon: 0551/39-23571, E-Mail: dirk.jaeger@uni-goettingen.de sowie 

Dr. Sebastian Paczkowski, Telefon: 01573 1622127, E-Mail: sebastian.paczkowski@uni-goettingen.de zur Verfügung. 

 

 

Hinweis: 

Wir weisen darauf hin, dass die Einreichung der Bewerbung eine datenschutzrechtliche Einwilligung in die Verarbeitung 

Ihrer Bewerberdaten durch uns darstellt. Näheres zur Rechtsgrundlage und Datenverwendung finden Sie im: Hinweisblatt zur 

Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) https://www.uni-goettingen.de/hinweisdsgvo  

mailto:sebastian.paczkowski@uni-goettingen.de
https://www.uni-goettingen.de/hinweisdsgvo


Arbeitsort: Bern

Applikationsmanager/in mit
Projektleitungsaufgaben 80 -
100 %

Stellenantritt: 1. März 2022 oder nach Vereinbarung

Das Amt für Wald und Naturgefahren (AWN) des Kantons Bern sichert die öffentlichen Interessen am Wald durch dessen Schutz
und durch gezieltes Fördern einer nachhaltigen Waldentwicklung. Es ist zuständig für den Schutz vor Naturgefahren und
bewirtschaftet die kantonseigenen Wälder.

Wir bieten Ihnen

Ihr Arbeitsort

Ihre Aufgaben
Als Mitglied des Fachbereichs Stabsaufgaben stellen Sie den

Betrieb, Support und die Weiterentwicklung der

Gesuchsdatenbank zur Abrechnung von Staatsbeiträgen im

Geschäftsfeld Wald sicher: Sie nehmen Störungsmeldungen

und Anfragen entgegen, leiten sie weiter oder beheben sie direkt

auf Front-End-Ebene. Die Datenqualität sichern Sie, indem Sie in

Zusammenarbeit mit den Datenbanknutzenden Einträge

korrigieren. Zudem gehört das Bereitstellen von Abfragen nach

Anforderungen der Geschäftsleitung und der Mitarbeitenden

wie auch das P�egen von Reportings zu Ihren Aufgaben.

Zusammen mit einem externen Programmierer sorgen Sie für

die Umsetzung, das Testen und die Abnahme von

Datenbankerweiterungen und Änderungen am Front-End.

Gleichzeitig gestalten Sie als Teilprojektleitung in einem

grösseren Projektteam die Zukunft der Fachapplikationen im

Geschäftsfeld Wald mit. Sie analysieren die mit der

Gesuchstellung zusammenhängenden Prozesse, helfen bei

deren Standardisierung und sorgen für ihre Übersetzung in

Anforderungen an ein neues Datenbanksystem. Und

schliesslich stellen Sie in Zusammenarbeit mit Lieferanten die

endgültige Umsetzung sicher und organisieren die Schulung der

Nutzerinnen und Nutzer.

Ihr Profil
Für diese verantwortungsvolle Aufgabe sind wir auf der Suche

nach einer Person, die gleichermassen Kenntnisse aus dem

Bereich Waldwirtschaft (Förderbeiträge) und Know-how aus

dem Datenverarbeitungssektor mitbringt. Sie haben

dementsprechend eine forst- oder naturwissenschaftliche

Ausbildung (mindestens Bachelorabschluss) mit fundierten IT-

Kenntnissen oder eine IT-Ausbildung mit Kenntnissen im

Bereich Datenbanken und digitale Prozessabwicklung,

idealerweise aus dem Wald-/Umweltbereich. Von Vorteil

konnten Sie bereits Erfahrung in der Projektleitung sammeln.

Sie kennen sich zudem sehr gut mit MS-Access aus und haben

gute SQL-Kenntnisse. Sie sind es gewöhnt, sehr selbständig

und genau zu arbeiten und sich schnell in komplexe

Sachverhalte einzuarbeiten. Sie bringen eine stark ausgeprägte

Teamfähigkeit mit und denken lösungsorientiert. Ihr

zuvorkommender und freundlicher Umgang mit Kunden und

Mitarbeitenden sowie ausreichende Französischkenntnisse

runden Ihr Pro�l ab.

Herausfordernde und vielseitige Tätigkeit mit hoher Selbständigkeit in einem dynamischen Umfeld
Angenehmes und teamorientiertes Arbeitsklima
Fachspezi�sche Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten
Lebensqualität durch Jahresarbeitszeit
Arbeitsplatz in der Nähe des Bahnhofs Bern

Kontakt
Wir freuen uns, Sie persönlich kennenzulernen! Senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen online bis am 16. Januar 2022. Weitere

Auskünfte erteilt Julia Nikolei, Fachapplikationsverantwortliche NFA-Datenbank, Telefon +41 31 636 27 31.

Abteilung Fachdienste und Ressourcen
Die Mitarbeitenden der Abteilung Fachdienste und Ressourcen erfüllen wichtige Fachaufgaben und unterstützen die anderen

Organisationseinheiten des Amtes mit Querschnittsaufgaben.

Amt für Wald und Naturgefahren  

Laupenstrasse 22 

3008 Bern  

Schweiz



 

 

 

2 x Doctoral candidates (PhD) (65%; d/f/m) 
 

StOasenWandel: Investigating the socio-ecological 
significance of urban green spaces under climate change  

 

 
Project background: 
This research project “StOasenWandel” is interested in the socio-ecological 

significance of small green spaces – what we call urban oases (Stadtoasen) – in our 

growing, increasingly warmer cities. Small green spaces can have a high overall impact 

in climatic, biophysical, ecological, and social-health characteristics of cities. We want 

to understand the structure, function and significance of urban oases so that we can 

create new oases and protect current valuable oases. The research will investigate:  

• How urban oases locally support temperature regulation (e.g. via vegetation 

structure) and human health and wellbeing (e.g. via nature experience) in cities, 

particularly in the context of climate change.  

• What citizens want from their urban oases in the context of climate change and 

desired health benefits. 

The research project is comprised of social and ecological sub-projects with 1 

researcher (PhD candidate) position each. The subprojects (and researchers) will be 

working together closely to support an interdisciplinary understanding. 

 
Who we are: 
You will work closely with three research groups at the Technical University of Munich: 

• Professorship for Urban Productive Ecosystems (Monika Egerer) 

• Professorship for Forest and Agroforest Systems (Peter Annighöfer) 

• Chair of Forest and Environmental Policies (Michael Suda) 

 
What we offer: 

• An innovative and lively working environment at the university and campus 

• Access to modern facilities and infrastructure at a strong research department 

• Scientific exchange, flexibility, independence and self-responsibility  

• Extensive options of vocational training (meetings, workshops, conferences) 

• A chance to receive your doctoral degree 

• TV-L E13 (65%), initially limited to 3 years 
The project is funded by the collaborative project "Climate Change and Health" in Bavaria (VKG) from the Bavarian 
State Ministries for Health and Care (StMGP) and for Environment and Consumer Protection (StMUV) and is carried 
out with the support of the Bavarian State Office for Health and Food Safety and the Bavarian State Office for the 
Environment. https://www.vkg.bayern.de.  
 
TUM is an equal opportunity employer. Qualified people of all gender are encouraged to apply. We strive to increase the proportion 
of women, so applications from women are especially welcome. Applicants with disabilities will be given preference, if they 
essentially have the same qualifications. As part of your application for a position at the Technical University of Munich (TUM), 
you are transmitting personal data. Please note our data protection information in accordance with Art. 13 General Data Protection 
Regulation (GDPR; Datenschutzgrundverordnung DSGVO) on collection and processing of personal data in the context of your 
application (https://portal.mytum.de/kompass/datenschutz/Bewerbung/). By submitting your application, you confirm that you have 
read TUM's data protection information 

https://www.vkg.bayern.de/
https://portal.mytum.de/kompass/datenschutz/Bewerbung/


 

 

 
PhD position 1 (65%)  
 
Topic:  
Urban green space structure, biodiversity, meteorological factors and climate change 

 
Job description: 
The researcher will record vegetation structure and describe green spaces in the city of Munich 

with terrestrial inventories and laser scans (3D point clouds), as well as collect temperature 

data to link these to one another. The job will be mainly associated with the Professorship for 

Forest and Agroforest Systems in Freising, DE, but will be jointly supervised. 

 

The candidate we are looking for ideally has: 
• Pronounced scientific curiosity  

• Enthusiasm for and competence in quantitative data analysis 

• Experience with spatial 3D data and computing  

• Understanding of urban ecosystems 

• First experience modelling and relevant languages (R, Python etc.)  

• Strong interest in further developing programming skills 

• Interest in supervising and working with other students 

 
Job requirements: 

• Excellent diploma or master’s degree in related field 

• Excellent knowledge of English 

• Pronounced scientific and writing skills are a benefit 

 

Starting date: 
01.04.2022 (part-time 65%, fixed-term for 3 years) 

 
Interested?  
Please send your application with: (1) a 2-page letter of interest including a short outline of 

career goals and research experience; (2) a detailed CV; and (3) contact information of two 

referees. Please send these documents in the form of one single pdf-file 

(StOase_01_surname_forename_appldoc.pdf) by Friday, 21.01.2022 to: Prof. Dr. Peter 

Annighöfer; peter.annighoefer@tum.de   

 

Questions regarding project or position? 
Please contact: Prof. Annighöfer and/or Prof. Egerer or visit our webpages for more information 

on our research groups and the kind of work we do: https://www3.ls.tum.de/fafsys/startseite/; 

http://upe.wzw.tum.de/;  

 
Application closing date: 
Friday, 21.01.2022  

mailto:peter.annighoefer@tum.de
https://www3.ls.tum.de/fafsys/startseite/
http://upe.wzw.tum.de/


 

 

 
PhD position 2 (65%)  
 
Topic:  
The social health and well-being benefits of urban oases under climate change 

 
Job description: 
The researcher will investigate the health benefits of urban oases and what citizens want from 

their urban oases in the context of climate change and health. The researcher will propose 

how urban oases can be developed for these benefits, also working closely with city planners, 

public health officials and green space managers. The job will be mainly associated with the 

Professorship for Urban Productive Ecosystems in Freising, DE, but will be jointly supervised. 

 
The candidate we are looking for ideally is: 

• Motivated to elucidate complex social-ecological processes that underly mechanisms 
driving human well-being in urban green spaces  

• Eager to integrate basic and applied research to improve the management of urban 
green spaces for people and climate resilience 

• Methodological knowledge of sociology, urban ecology, survey development or mixed 
quantitative-qualitative methods in social research 

• Interested in using interdisciplinary approaches e.g. citizen science in your PhD 

 
Job requirements: 

• Excellent diploma or master’s degree in related field 

• Excellent communication skills and public engagement 

• German-speaking with very good knowledge of English 

• Pronounced scientific and writing skills are a benefit 

 
Starting date: 
01.04.2022 (part-time 65%, fixed-term for 3 years) 

 
Interested?  
Please send your application with: (1) a 2-page letter of interest including a short outline of 

career goals and research experience; (2) a detailed CV; and (3) contact information of two 

referees. Please send these documents in the form of one single pdf-file 

(StOase_02_surname_forename_appldoc.pdf) by Friday, 21.01.2022 to Monika Egerer 

(monika.egerer@tum.de).  

 
Questions regarding project or position? 
Please contact: Prof. Egerer and/or Prof. Suda or visit our webpages for more information on our 

research groups and the kind of work we do: http://upe.wzw.tum.de/ & 

https://www.ep.mgt.tum.de/en/wup/home/  

 
Application closing date: 
Friday, 21.01.2022 

http://upe.wzw.tum.de/
https://www.ep.mgt.tum.de/en/wup/home/


 
MINISTERIUM FÜR ERNÄHRUNG, LÄNDLICHEN RAUM UND VERBRAUCHERSCHUTZ 

 

 

Az.: 12-0305.3 (0831-Trainee)   Stuttgart, 16.12.2021 
 

Nachwuchsführungskräfte für  
die Landesforstverwaltung Baden-Württemberg 

 
 

Trainee (w/m/d) bzw. 
Referentinnen / Referenten (w/m/d) 

für den höheren Forstdienst 

 

Als Dienstleister für Betreuung und sorgsame Waldbewirtschaftung für ca. 70% der Waldflä-

che des Landes setzt die Landesforstverwaltung auf ca. 900.000 ha Kommunal- und Privat-

wald die wirtschaftlichen, ökologischen und sozialen Ziele der Waldbesitzerinnen und Wald-

besitzer mit dem Konzept der naturnahen Waldwirtschaft nachhaltig um. Gleichzeitig nimmt 

die Landesforstverwaltung die hoheitlichen Aufgaben auf allen Waldflächen in Baden-Würt-

temberg wahr. 

 

Kommen Sie in unser Team. Helfen Sie mit, die Wälder von morgen zu gestalten! 

Starten Sie bei uns zum 1. Juli 2022 

 

a) bei Nichtvorliegen der laufbahnrechtlichen Voraussetzungen für den höheren Forst-

dienst 

als Trainee (w/m/d) für den höheren Forstdienst. 
 

Wir bieten Ihnen ein anspruchsvolles Tätigkeitsfeld mit interessanten und abwechs-

lungsreichen Aufgaben. Sie lernen innerhalb von 24 Monaten unsere Strategien, Pro-

dukte und Prozesse kennen. Sie übernehmen zeitnah eigenverantwortlich Tätigkeiten 

aus den verschiedenen Aufgabenbereichen. Dabei erhalten Sie eine begleitende und 

umfassende Qualifizierung als Basis für eine spätere Tätigkeit als Führungskraft im 

höheren Forstdienst. Die Einstellung erfolgt zunächst befristet für 2 Jahre in der Ent-

geltgruppe 13 TV-L. Bei erfolgreichem Abschluss des Trainee-Programms und dem 

Vorliegen der persönlichen und stellentechnischen Voraussetzungen besteht die Ab-

sicht, Sie in die Laufbahn des höheren Forstdienstes zu übernehmen.  
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Sie haben Ihr Studium der Forstwissenschaft mit: 

• Diplom (Universität) oder 

• konsekutivem Master (Universität) oder 

• konsekutivem und akkreditiertem Master (Hochschule; die Akkreditierung des Stu-

diengangs ist von der Bewerberin/dem Bewerber in der Bewerbung nachzuweisen) 

 

überdurchschnittlich und mit einer Schwerpunktsetzung auf multifunktionale Waldbe-

wirtschaftung abgeschlossen. Zur Bewertung Ihrer Schwerpunktsetzung im Studium 

fügen Sie Ihrer Bewerbung bitte eine Tabelle bei, aus der hervorgeht, welche Lehrver-

anstaltungen (mit Semesterwochenstunden bzw. ECTS Credits) Sie in den Fachberei-

chen Nachhaltiges Management von Waldökosystemen, Wildtiermanagement, Natur-

schutz und Landschaftspflege, Holzeigenschaften, Holzverwendung und Holzmarkt, 

Waldarbeit und Forsttechnik, Unternehmenssteuerung, Wald und Gesellschaft, Forst-

liche Informationstechnologien, Allgemeine und fachbezogene Rechtsgrundlagen, Per-

sönliche und soziale Kompetenzen und Alternative Geschäftsfelder im Grund- bzw. 

Bachelor- und Haupt- bzw. Masterstudium absolviert haben (vgl. Anlage Mustertabelle; 

die Tabelle steht Ihnen auch als Excel-Sheet zum Ausfüllen zur Verfügung). 

 

Von Vorteil ist, wenn Sie  

• während Ihres Studiums Praktika in Forstbetrieben oder Forstverwaltungen von in 

Summe mindestens 12 Wochen absolviert haben 

• eine abgeschlossene Ausbildung zur Forstwirtin / zum Forstwirt vorweisen können 

• ein FÖJ / einen BFD in einem Forstbetrieb abgeleistet haben 

• über erste Berufserfahrung in einem Forstbetrieb / einer Forstverwaltung verfügen. 

Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung entsprechende Nachweise bei. 

 

b) bei Vorliegen der laufbahnrechtlichen und persönlichen Voraussetzungen für den hö-

heren Forstdienst 

 
als Referentin / Referent (w/m/d) für den höheren Forstdienst. 

 

Die Einstellung erfolgt unbefristet in der Entgeltgruppe 13 TV-L. Bei Vorliegen der per-

sönlichen, stellentechnischen und laufbahnrechtlichen Voraussetzungen und einer ent-

sprechenden Bewährung wird eine Verbeamtung in Aussicht gestellt.  

 

Sie verfügen über eine ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit, Überzeugungskraft und hohe 

soziale Kompetenz. Sie arbeiten gerne und erfolgreich im Team. Ihre Stärken sind eine 

selbstständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise, ausgeprägte Eigeninitiative sowie 

eine hohe Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit. Sie gehen offen auf unbekannte Aufgaben 

zu und können sich schnell in neue Themen einarbeiten.   
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Alle Bewerberinnen und Bewerber müssen im Besitz einer Fahrerlaubnis der Klasse B und 

im Besitz eines gültigen Jagdscheins sein (bitte jeweils Nachweis beifügen). 
 

Die Bereitschaft zum Einsatz eines privaten Kfz gegen Entschädigung für den Dienstreise-

verkehr wird vorausgesetzt. 
 

Die endgültige Auswahl der Bewerberinnen und Bewerber wird im Rahmen eines Assess-

ment-Centers (AC) vom 21.03.2022 bis zum 25.03.2022 am Forstlichen Bildungszentrum 

Königsbronn getroffen. Durch mögliche Einschränkungen aufgrund der Corona-Pandemie 

kann es zu kurzfristigen Änderungen bzgl. Ort und Zeit des AC kommen. 

 

Wir möchten den Anteil der Frauen im Ressortbereich des Ministeriums für Ernährung, Länd-

lichen Raum und Verbraucherschutz weiter erhöhen und sind deshalb an Bewerbungen von 

Frauen besonders interessiert. 

 

Die zu besetzenden Stellen sind grundsätzlich teilbar. 

 

Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt eingestellt. 
 

Sie sind am Traineeprogramm oder an einer Referententätigkeit im höheren Forstdienst in-

teressiert? 

 

Dann schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 31.01.2022 unter Angabe der 

Kennziffer VNR 0831/LFVw-BW/3820 per E-Mail (bitte zusammengefasst in einer Anlage 

im pdf-Format, max. 3 MB) an bewerbungen@mlr.bwl.de. Bitte geben Sie diese Kennziffer 

sowie Ihren Namen unbedingt auch im Betreff Ihrer E-Mail an (Name, Vorname, Kennziffer). 

 

Frau Anne Klama (anne.klama@mlr.bwl.de, Tel.: 0711 / 126 1020) steht Ihnen vorab gerne 

für Fragen zur Verfügung. 

 

Die Informationen zur Erhebung von personenbezogenen Daten bei der betroffenen Person 

nach Artikel 13 DS-GVO können Sie unserer Homepage unter www.mlr-bw.de/datenschutz-

bewerbungsverfahren entnehmen. 

 

 

gez. Dr. Florian Gibis 

Leiter des Personalreferats  

Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum 

und Verbraucherschutz 

file:///C:/Users/Zimmermannb/AppData/Local/Microsoft/Windows/Temporary%20Internet%20Files/Content.Outlook/6F1Q4O9K/bewerbungen@mlr.bwl.de
mailto:anne.klama@mlr.bwl.de
http://www.mlr-bw.de/datenschutz-bewerbungsverfahren
http://www.mlr-bw.de/datenschutz-bewerbungsverfahren


 

 

 

Anlage: Mustertabelle zur Darstellung der Schwerpunktsetzung im Studium 

 Lehrveranstaltung im 
Grund- bzw. Bachelorstudium 
(Semesterwochenstunden 
bzw. ECTS) 

Lehrveranstaltung im 
Haupt- bzw. Masterstudium 
(Semesterwochenstunden 
bzw. ECTS) 

Nachhaltiges Manage-
ment von Waldökosyste-
men, z.B. 
- Ökolog. Grundlagen 
- Waldbau 
- Waldschutz 
- Waldgenetik 

  

Wildtiermanagement 
 

  

Naturschutz und Land-
schaftspflege 
 

  

Holzeigenschaften, Holz-
verwendung und Holz-
markt 
 

  

Waldarbeit und Forst-
technik 

  

Unternehmenssteuerung, 
z.B. 
- Forsteinrichtung und Be-

triebsplanung 
- Forstliche Betriebswirt-

schaftslehre 
- Arbeitssicherheitsma-

nagement 

  

Wald und Gesellschaft, 
z.B.  
- Forstliche Umweltbil-

dung 
- Forstliche Öffentlich-

keitsarbeit 
- Forstpolitik 
- Forstgeschichte 

  

Forstliche Informations-
technologien 
 

  

Allg. und fachbezogene 
Rechtsgrundlagen 
 

  

Persönliche und soziale 
Kompetenzen 
 

  

Weitere Geschäftsfelder, 
z.B. 
- Freizeit und Tourismus 
- Ruhewälder 
- Windenergie 

  

 



Sie bringen mit...
• Abschluss einer Fachhochschule / Bachelor in

der Fachrichtung Forstwirtschaft
• Erfüllung der laufbahnrechtlichen

Voraussetzungen für das erste Einstiegsamt
der Laufbahngruppe zwei (gehobener
Forstdienst) - erfolgreich abgeschlossene
Laufbahnprüfung für den gehobenen
technischen Dienst (Forstdienst) bzw. 2-jährige
einschlägige hauptberufliche Tätigkeit im
Forstdienst

Wir bieten:

• ein familienfreundlich geprägtes Betriebsklima.

• ein attraktives Entgelt/ Besoldung
• einen interessanten, abwechslungsreichen und

sicheren Arbeitsplatz in grüner Umgebung, mit
moderner Büroausstattung.

• flexible Arbeitszeitgestaltung durch die gleitende
Arbeitszeit und die Möglichkeit der
Teilzeitbeschäftigung im Rahmen der dienstlichen
Notwendigkeiten.

Fa

 

Das Land Berlin ist der größte Arbeitgeber der Region. Rund 128.000 Beschäftigte der unmittelbaren
Landesverwaltung setzen sich täglich dafür ein, dass Berlin als pulsierende Metropole und als Zuhause für
rund 3,65 Millionen Menschen funktioniert. Hierbei bilden die Dienstkräfte des allgemeinen
nichttechnischen Verwaltungsdienstes das Rückgrat der Berliner Verwaltung.
Mit rund 260 Mitarbeitenden sind die Berliner Forsten für die Bewirtschaftung und Bewahrung der Berliner
Waldgebiete zuständig. Für die Verwaltung unserer Behörde suchen wir engagierte Verstärkung. Bewerben
Sie sich jetzt dort, wo sich Berliner erholen.

Die Berliner Forsten, Forstamt Tegel (Ruppiner Chaussee 78, 13503 Berlin), Revierförsterei Stolpe
suchen zur
Kennziffer: T 24/2022  
Personal für das Aufgabengebiet als

Forstamtmann/-frau / Forsttarifbeschäftigte/r (m/w/d)
Besoldungsgruppe/Entgeltgruppe: A11/ E10 TV-L
Vollzeit mit 40 (Beamte)/ 39,4 (Tarifbeschäftigte) Wochenstunden

Besetzbar: voraussichtlich ab 01.02.2022 vorbehaltlich haushaltswirtschaftlicher Beschränkungen
 

Ihr Aufgabengebiet umfasst:
Leiter der Revierförsterei Stolpe; Pflegen und Bewirtschaften des Erholungswaldes; Forstschutz und
Wildbestandsregulierung; Aufgaben des Natur-, Landschafts-, Umwelt- und Jagdschutzes im Wald;
Wahrnehmen der Verpflichtungen des Jagdausübungsberechtigten nach dem JagdG BB für den
Eigenjagdbezirk Land Berlin, Berliner Forsten; Durchführen von Holzeinschlag und Holzverkauf sowie
Nebenerzeugnissen; Entwerfen und Durchführen des Wirtschaftsplanes; Maßnahmen der
Verkehrssicherungspflicht; Erlaubnisse laut ERA; Öffentlichkeitsarbeit, insbesondere Bürgerberatung;
Unterweisen, Anleiten und Beaufsichtigen der Tarifbeschäftigten; Überwachen der UVV; Erstellen der
Entgeltunterlagen; Sichern der Außenflächen (Grenzsicherung); Mitarbeit bei der Vermögensverwaltung.



• Gültiger Jagdschein
• Sachkundenachweis Pflanzenschutz
• Führerschein der Klasse B 

 

• die Möglichkeit, Ihre persönlichen Kompetenzen
weiterzuentwickeln, indem Sie unsere vielfältigen
Angebote der fachlichen und außerfachlichen Fort-
und Weiterbildung nutzen und so Karrierechancen
für sich eröffnen.

• ein Betriebliches Gesundheitsmanagement, mit
Angeboten welche Ihre Gesundheit erhalten sollen.

 
 

Fachliche Kompetenzen:
Vorausgesetzt werden Kenntnisse in der naturgemäßen Waldbewirtschaftung. Kenntnisse bei der
Bewirtschaftung von zertifizierten Wäldern (FSC und/oder Naturland) sind wünschenswert. Grundlegende
Kenntnisse einschlägiger Landesgesetzgebung (LJagd Bln, LwaldG Berlin und Brandenburg,
Naturschutzrecht u.ä.) sollten ebenso vorhanden sein wie Kenntnisse im Haushalts- und Verwaltungsrecht.
Der Besitz des gültigen Jagdscheins ist unabdingbar. Die Ausübung der Jagd gehört zur Dienstpflicht. Es
besteht Dienstwohnungspflicht. Fremdsprachenkenntnisse sind wünschenswert.
 
Außerfachliche Kompetenzen:

• Erwartet wird ein überdurchschnittliches Engagement und hohe Belastbarkeit auch bei hohem Arbeits-
und Termindruck.

• Daneben werden Teamfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Durchsetzungsfähigkeit,
Verhandlungsgeschick und die Fähigkeit zur selbständigen Arbeitserledigung erwartet.

• Zum Aufgabengebiet gehört auch die Mitwirkung an Aktivitäten im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit, die
auch abends und an Wochenenden stattfinden können. Entsprechend dem Einsatzplan fällt
Bereitschaftsdienst, insbesondere an Wochenenden und Feiertagen an.

Das ausführliche Anforderungsprofil können Sie unter dem Button "weitere Informationen" (unten rechts in
der Anzeige) einsehen.

Erforderliche Bewerbungsunterlagen:

Bitte fügen Sie Ihrem Anschreiben folgende Unterlagen bei:
• einen Lebenslauf
• Nachweis über den Studienabschluss
• ein/e aktuelle/s Arbeitszeugnis/ dienstliche Beurteilung
•  ggfs. eine Einverständniserklärung zur Personalakteneinsicht mit Angabe Ihrer personalaktenführenden

Stelle
• Nachweis über gültigen Jagdschein
• Sachkundenachweis Pflanzenschutz
• Führerschein Klasse B

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass Ihre Bewerbung nur mit vollständig eingereichten
Bewerbungsunterlagen im weiteren Verfahren Berücksichtigung finden kann.

Bewerbungen sind über das Berliner Karriereportal/Jobportal der Berliner Verwaltung möglich. Das
Karriereportal ist die zentrale Bewerbungsplattform der Berliner Verwaltung. Nutzen Sie folgenden Link:
https://www.berlin.de/karriereportal/stellensuche/stellenangebote.html 

Wenn das beschriebene Aufgabengebiet Ihr Interesse geweckt hat, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis
zum 31.12.2021 ausschließlich online. Die Eingabe Ihrer Daten erfolgt über den Button „Jetzt bewerben“
(unten rechts in der Ausschreibung). Die geforderten Unterlagen sind Ihrer Bewerbung als PDF-Upload
hinzuzufügen.

Hinweise:

Ich bin gehalten, im Rahmen des Auswahlverfahrens auch die/das aktuelle/n dienstlichen Beurteilungen/
Arbeitszeugnis zu berücksichtigen. Falls ein/e entsprechende/s Beurteilung/ Zeugnis nicht vorhanden ist, ist
die Erstellung einzuleiten. Sollte kein/e aktuelle/s Beurteilung/ Zeugnis vorliegen, kann die Bewerbung
nicht berücksichtigt werden.



Anerkannt schwerbehinderte Menschen oder diesen gleichgestellte behinderte Menschen werden bei
entsprechender Eignung bevorzugt.
Die Berliner Forsten sind bestrebt, den Anteil der Frauen an der Dienstkräftezahl zu erhöhen bzw. sie
beruflich zu fördern. Aus diesem Grunde sind Bewerbungen von Frauen ausdrücklich erwünscht.
Es wird darauf hingewiesen, dass Bewerbungen von Menschen mit Migrationshintergrund, die die
Einstellungsvoraussetzungen erfüllen, ausdrücklich erwünscht sind.
Eine Übersendung eines (Pass)Fotos ist nicht erforderlich. Reisekosten können leider nicht erstattet werden.

Ansprechpersonen für Ihre Fragen:
Frau Karen Schober, BF V 21
karen.schober@senuvk.berlin.de
030-64193768

Weitere Informationen zur ausschreibenden Dienststelle unter:
https://www.berlin.de/forsten/
Weiter Informationen zur Berliner Verwaltung unter: www.berlin.de/karriereportal
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Stellenausschreibung 
(Kennziffer 149/2021) 

 
Im Staatsbetrieb Sachsenforst ist beabsichtigt, zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
den Dienstposten 
  

Forstwirt (m/w/d)  
 
im Forstbezirk Plauen 
mit Dienstsitz in 08523 Plauen, Europaratsstr. 11  
befristet für 2 Jahre in Vollzeit zu besetzen. 

 
Die Befristung erfolgt im Rahmen § 14 Abs. 2 Teilzeit- und Befristungsgesetz. 
Bewerberinnen und Bewerber, die bereits in einem Arbeits- oder 
Dienstverhältnis mit dem Freistaat Sachsen gestanden haben, können leider 
nicht berücksichtigt werden. Eine entsprechende schriftliche Erklärung ist den 
Bewerbungsunterlagen beizufügen. 
 
 
Zu Ihren Arbeitsaufgaben gehören insbesondere: 
 

 motormanueller Holzeinschlag 

 manuelle Pflanzung von Forstgehölzen 

 Kulturpflege manuell und motormanuell 

 Bestandeserziehung 

 Zaunbau, Zaunreparatur, Zaunabbau 

 Bau und Reparatur von jagdlichen Einrichtungen 

 Anlegen und Pflegen von Schutz- und Erholungseinrichtungen 

 Einsatz in der Natur- und Landschaftspflege  

 Ausführung von Aufgaben im Waldschutz 

 Mitwirkung in der Verwaltungsjagd 

 Mitwirkung bei der Verkehrssicherung 

 Mitwirkung bei Waldpädagogik, Öffentlichkeitsarbeit und 
Weihnachtsbaumverkauf 

 

Die Tätigkeiten werden in den Revieren Tiefenbrunn, Plauen und Eich ausgeführt. 
 

Folgende Kenntnisse und Erfahrungen sind erforderlich: 
 

 erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung als Forstwirt/in 

 Führerschein Klasse B  

 körperliche Eignung für Tätigkeiten in der Waldarbeit und Tätigkeiten im 
schwierigen Gelände, ggf. ist diese vom Betriebsarzt zu bestätigen  

 
 
Neben der fachlichen Qualifikation werden hohe Belastbarkeit, Einsatzbereitschaft 
und Flexibilität, sowie Zuverlässigkeit und ein hohes Maß an Verantwortungs- und 
Qualitätsbewusstsein, Eigenständigkeit und Freude an der Arbeit im Team erwartet. 
Vorausgesetzt wird die Bereitschaft, das eigene Fahrzeug für Fahrten zu/von den 
Einsatzorten einzusetzen.  
 
Die Vergütung für Tarifbeschäftigte erfolgt auf Grundlage einer tarifrechtlichen 
Bewertung der Tätigkeiten nach Entgeltgruppe 5 des Tarifvertrages zur Regelung 
der Arbeitsbedingungen von Beschäftigten in forstwirtschaftlichen Verwaltungen, 
Einrichtungen und Betrieben der Länder (TV-Forst). 
 
 

Wir  bitten um Zusendung Ihrer 
aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen unter 
zwingender Angabe der  
Kennziffer 149/2021  
bis zum 05.01.2022 

 
 
an den 
Staatsbetrieb Sachsenforst 
- Geschäftsleitung - 
Ref. 11-Personal/Organisation 
OT Graupa 
Bonnewitzer Str. 34 
01796 Pirna 
 

bzw. per E-Mail an: 
 
SBS.Personal@smekul.sachsen.de 

 
(Anlagen bitte in einer  
PDF-Datei  zusammengefasst  

und unter Angabe der  
Kennziffer im Betreff) 
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Für eine Teilzeitbeschäftigung ist der Dienstposten bedingt geeignet. 
 
Der Staatsbetrieb Sachsenforst ist bestrebt, den Anteil der Frauen im Bereich der 
Beschäftigten des TV-Forst zu erhöhen und fordert daher Frauen ausdrücklich auf, sich 
zu bewerben. 
 

Bewerbungen von Menschen mit Behinderung sind erwünscht. Menschen mit 
schweren Behinderungen und ihnen gleichgestellte Personen werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt berücksichtigt. Eine Berücksichtigung kann nur erfolgen, sofern ein 
entsprechender Hinweis im Bewerbungsschreiben oder im Lebenslauf an 
hervorgehobener Stelle erfolgt und ein Nachweis über die Schwerbehinderung oder 
erfolgte Gleichstellung der Bewerbung beigefügt ist.  
 
Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr 
Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung und Speicherung Ihrer persönlichen 
Daten bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens erteilen. 
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Stellenausschreibung 
(Kennziffer 150/2021) 
 
 

Im Staatsbetrieb Sachsenforst ist beabsichtigt zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
den Dienstposten 

 

Sachbearbeiter (m/w/d) Verwaltung  
 
in der Biosphärenreservatsverwaltung Oberlausitzer Heide- und Teichlandschaft 
mit Dienstsitz in 02694 Malschwitz, OT Wartha, Warthaer Dorfstr. 29 
befristet bis vorerst 13.04.2022 in Vollzeit zu besetzen. 

 
Der Dienstposten ist nach § 14 Absatz 1 des Teilzeit- und Befristungsgesetzes 
(TzBfG) im Rahmen einer Mutterschutzvertretung mit der Option der 
Verlängerung für den Zeitraum der sich anschließenden Elternzeit bis 
voraussichtlich 31.08.2023 befristet zu besetzen. 
 
Zu Ihren Arbeitsaufgaben gehören insbesondere: 

 Verwaltung der Liegenschaften/Gestattungen in Zusammenarbeit mit Referat 23 - 
Staatswaldvermögen 

 Zentrale Vergabestelle 

 Durchführung der Finanzbuchführung, der Kosten- und Leistungsrechnung und des 
Finanzmanagements einschl. Mahnwesen/Inventurdurchführung 

 Organisation und Steuerung der Verwaltungs- und Geschäftsabläufe des 
Biosphärenreservates 

 
 

Folgende Kenntnisse und Erfahrungen sind erforderlich: 

 Fachhochschul- bzw. Bachelorabschluss auf dem Gebiet der öffentlichen 
Verwaltung, der Betriebswirtschaftslehre bzw. der Rechtswissenschaften oder im 
Bereich Forst oder Landwirtschaft 

 gute Rechts- und Verwaltungskenntnisse, insbesondere im Vergaberecht 

 Kenntnisse der kaufmännischen Buchführung und der Kosten- und 
Leistungsrechnung 

 gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit 

 sicherer Umgang mit MS-Office- Standardsoftware 

 Führerschein Klasse B    
 
 

Von Vorteil sind: 
 

 Erfahrungen in der öffentlichen Verwaltung 

 Kenntnisse und Erfahrungen mit fachspezifischen EDV- Programmen, z.B. 
WinForstPro, Navision 

 
 
Neben der fachlichen Qualifikation werden sehr gutes Organisationsvermögen, 
Verhandlungsgeschick, Flexibilität sowie eine hohe kommunikative Kompetenz 
erwartet. Daneben erwarten wir eine hohe soziale Kompetenz, die Fähigkeit, 
Mitarbeiter anzuleiten und zu motivieren sowie eine gute Teamfähigkeit. 
 
 
 
 

Wir bitten um Zusendung Ihrer 
aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen unter 
zwingender Angabe der  
Kennziffer 150/2021  
bis zum 04.01.2021 
 
 
an den 
Staatsbetrieb Sachsenforst 
- Geschäftsleitung - 
Referat 11 
Personal/Organisation/ 
Aus- u. Fortbildung 
OT Graupa 
Bonnewitzer Str. 34 
01796 Pirna 
 
bzw. per E-Mail an: 
 
SBS.Personal@smekul.sachsen.de 
 
(Anlagen bitte in einer  
PDF-Datei zusammengefasst  
und unter Angabe der  
Kennziffer im Betreff) 
 
 
Bewerber/-innen, welche bereits beim 
Freistaat Sachsen beschäftigt sind, 
werden zusätzlich gebeten, ihre 
Zustimmung zur Einsichtnahme  
in die Personalakte zu erteilen.  
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Die Vergütung erfolgt auf Grundlage einer entsprechenden tarifrechtlichen Bewertung 
der Tätigkeiten nach Entgeltgruppe 9b des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst 
der Länder (TV-L).  
 
Für eine Teilzeitbeschäftigung ist der Dienstposten nur bedingt geeignet.  
 
Der Staatsbetrieb Sachsenforst ist bestrebt, den Anteil der Frauen in der 
Laufbahngruppe 2, 1. Einstiegsebene zu erhöhen und fordert daher Frauen 
ausdrücklich auf, sich zu bewerben. 
 
Bewerbungen von Menschen mit Behinderung sind erwünscht. Menschen mit schweren 
Behinderungen und ihnen gleichgestellte Personen werden bei gleicher Eignung 
bevorzugt berücksichtigt. Eine Berücksichtigung kann nur erfolgen, sofern ein 
entsprechender Hinweis im Bewerbungsschreiben oder im Lebenslauf an 
hervorgehobener Stelle erfolgt und ein Nachweis über die Schwerbehinderung oder 
erfolgte Gleichstellung der Bewerbung beigefügt ist. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr 
Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung und Speicherung Ihrer persönlichen 
Daten bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens erteilen. 
 



 
 

 
 

Seite 1 
 

  
 
Stellenausschreibung 
(Kennziffer 151/2021) 
 
 

Im Staatsbetrieb Sachsenforst ist beabsichtigt, zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen Dienstposten als 
 

Forstbezirksassistent (m/w/d) 
 
für die Privat- und Körperschaftswaldreviere im Raum Hoyerswerda 
im Forstbezirk Oberlausitz  
mit Dienstsitz in 02977 Hoyerswerda, OT Kühnicht, Kastanienweg 5b  
befristet bis zum 20.02.2022 zu besetzen. 

  
Der Dienstposten ist nach § 14 Absatz 1 des Teilzeit- und Befristungsgesetzes 
(TzBfG) im Rahmen einer Mutterschutzvertretung mit der Option der 
Verlängerung für den Zeitraum der sich anschließenden Elternzeit bis 
voraussichtlich 30.06.2023 befristet zu besetzen. 
 
Zu Ihren Arbeitsaufgaben gehören insbesondere: 

 Mitwirkung beim forstlichen Revierdienst sowie bei der forsttechnischen 
Betriebsleitung im Körperschaftswald als auch Beratung und Betreuung privater 
Waldbesitzer inkl. Erstellung von Abrechnungsgrundlagen für erbrachte 
Leistungen 

 Mitwirkung bei der Überwachung und Prognose biotischer und abiotischer 
Schäden im betreuten Privat- und Körperschaftswald 

 Aufgabenkonkrete Mitwirkung bei der Forstförderung 

 Kontroll- und Meldeverantwortung zur Wahrung der Verkehrssicherung und des 
Waldschutzes auf landeseigenen forstlichen Splitterflächen im 
Zuständigkeitsbereich 

 Mitwirkung bei der Waldpädagogik und Öffentlichkeitsarbeit 

 Jagdausübung in den Verwaltungsjagdbezirken als angestellter Jäger 
(Dienstaufgabe Jagd) gemäß Ziff. III Nr. 1 Satz 3 VwV Jagd 

 
Das Aufgabengebiet wird in den Territorien der Privat- und Körperschaftswaldreviere 
Elsterheide, Bernsdorf und Spreewitz in Abhängigkeit der waldschutzrelevanten 
Schwerpunkte konzentriert und einem PKW-Revierleiter von Sachsenforst unterstellt. 
 
Folgende Kenntnisse und Erfahrungen sind erforderlich: 
 

 erfolgreich abgeschlossenes Studium als Diplom-Ingenieur/in (FH), Bachelor of 
Science bzw. Bachelor of Engineering in der Fachrichtung 
Forstwirtschaft/Forstwissenschaft oder höherwertig 

 gutes anwendungsbereites forstliches Fachwissen 

 sichere Beherrschung der MS-Office-Anwendungen  

  Führerschein Klasse B  

 gesundheitliche Eignung für den forstlichen Außendienst 
 
Von Vorteil ist: 
 

 Kenntnisse in der Privat- und Körperschaftswaldverordnung  
 
  

Wir bitten um Zusendung Ihrer 
aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen unter 
zwingender Angabe der  
Kennziffer 151/2021 
bis zum 04.01.2022 
 
 
an den 
Staatsbetrieb Sachsenforst 
- Geschäftsleitung - 
Referat 11 
Personal/Organisation/ 
Aus- u. Fortbildung 
OT Graupa 
Bonnewitzer Str. 34 
01796 Pirna 
 
bzw. per E-Mail an: 
 
SBS.Personal@smekul.sachsen.de 
 
(Anlagen bitte in einer  
PDF-Datei zusammengefasst  
und unter Angabe der  
Kennziffer im Betreff) 
 
 
Bewerber/-innen, welche bereits beim 
Freistaat Sachsen beschäftigt sind, 
werden zusätzlich gebeten, ihre 
Zustimmung zur Einsichtnahme  
in die Personalakte zu erteilen.  
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Neben der fachlichen Qualifikation werden sehr gutes Organisationsvermögen sowie 
eine sehr gute Kommunikationsfähigkeit insbesondere mit Waldbesitzern und 
Fachbehörden sowie hohes Verantwortungsbewusstsein, Belastbarkeit, Flexibilität und 
die Bereitschaft zur guten Zusammenarbeit im Team erwartet. 
 
Die Vergütung erfolgt auf Grundlage einer entsprechenden tarifrechtlichen Bewertung der 
Tätigkeiten nach Entgeltgruppe 9b des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst der 
Länder (TV-L). 
 
Für eine Teilzeitbeschäftigung ist der Dienstposten nur bedingt geeignet.  
 
Der Staatsbetrieb Sachsenforst ist bestrebt, den Anteil der Frauen in der Laufbahngruppe 
2, 1. Einstiegsebene zu erhöhen und fordert daher Frauen ausdrücklich auf, sich zu 
bewerben. 
 
Bewerbungen von Menschen mit Behinderung sind erwünscht. Menschen mit schweren 
Behinderungen und ihnen gleichgestellte Personen werden bei gleicher Eignung 
bevorzugt berücksichtigt. Eine Berücksichtigung kann nur erfolgen, sofern ein 
entsprechender Hinweis im Bewerbungsschreiben oder im Lebenslauf an 
hervorgehobener Stelle erfolgt und ein Nachweis über die Schwerbehinderung oder 
erfolgte Gleichstellung der Bewerbung beigefügt ist. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr Einverständnis 
zur elektronischen Verarbeitung und Speicherung Ihrer persönlichen Daten bis zum 
Abschluss des Bewerbungsverfahrens erteilen. 
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Stellenausschreibung 
(Kennziffer 152/2021) 
 

Im Staatsbetrieb Sachsenforst ist beabsichtigt zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
den Dienstposten 

 
eines Sachbearbeiters (m/w/d) Öffentlichkeitsarbeit 
 
in der Nationalparkparkverwaltung Sächsische Schweiz,  
Referat Öffentlichkeitsarbeit und Umweltbildung  
mit Dienstsitz in 01814 Bad Schandau, An der Elbe 4  
befristet bis zum 31.12.2022 zu besetzen.  
 
Die Befristung erfolgt im Rahmen § 14 Abs. 2 Teilzeit- und Befristungsgesetz. 
Bewerberinnen und Bewerber, die bereits in einem Arbeits- oder 
Dienstverhältnis mit dem Freistaat Sachsen gestanden haben, können leider 
nicht berücksichtigt werden. Eine entsprechende schriftliche Erklärung ist den 
Bewerbungsunterlagen beizufügen. 
 

Die Nationalparkregion Sächsische Schweiz steht als einziger Nationalpark des 

Freistaat Sachsens und aufgrund seiner herausragenden landschaftlichen 

Schönheit, der unmittelbaren Nähe zur Landeshauptstadt Dresden und den sehr 

hohen Besucherzahlen stets im Fokus der Öffentlichkeit. Durch die aktuelle 

Borkenkäferkalamität und die damit einhergehende Dynamik in der Natur sind die 

Aufklärung und Information der Öffentlichkeit über die natürlichen Abläufe und 

Konsequenzen für Mensch und Natur von großer Bedeutung. Die Philosophie „Natur 

Natur sein lassen“ wird grenzübergreifend mit dem Nationalpark Böhmische 

Schweiz gelebt. Trotz der mittlerweile 30-jährigen Geschichte treten immer wieder 

Nutzungskonflikte mit den Akteuren in der Region sowie Vorbehalte seitens der 

Bevölkerung gegenüber dem Nationalpark auf. Ziel ist es, das Bewusstsein für die 

Nationalparkregion zu stärken und die Bevölkerung stärker in die weitere 

Entwicklung einzubinden. Dazu sind die Sozialen Medien stärker zu nutzen und 

neue Möglichkeiten der Mitwirkung und der Vernetzung in der Region aufzubauen.  

 

Zu den Arbeitsaufgaben gehören:  

 Unterstützung bei der Nationalparkkommunikation insbesondere der Social-
Media-Auftritte sowie bei der Umsetzung der Kommunikationskampagne „Auf 
dem Weg zur Wildnis“ mit dem Schwerpunkt Wildnisentwicklung, wie bspw. 
Erarbeitung von Printmedienbeiträgen, Betreuung der Social-Media-Auftritte, 
Kampagnenentwicklung 

 Mitwirkung bei der Organisation und Umsetzung des Projekts „Neugestaltung der 
Nationalparkinformationsstelle Eishaus“ und des Naturerlebnispfades „Weg zur 
Wildnis“ 

 

Folgende Kenntnisse und Erfahrungen sind erforderlich:  

 erfolgreich abgeschlossene Hochschulbildung (Bachelor, FH-Diplom) im Bereich 
Kommunikations- oder Medienwissenschaften, Public Relations oder 
Forstwissenschaften/Forstwirtschaft, Naturschutz, Landschaftsökologie bzw. 
eines verwandten Studienganges 

 Berufserfahrung und praktisches Know-how im Bereich Social Media und 
Öffentlichkeitsarbeit 
 
 

Wir bitten um Zusendung Ihrer 
aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen unter 
zwingender Angabe der  
Kennziffer 152/2021  
bis zum 05.01.2022 
 
 
an den 
Staatsbetrieb Sachsenforst 
- Geschäftsleitung - 
Referat 11 
Personal/Organisation/ 
Aus- u. Fortbildung 
OT Graupa 
Bonnewitzer Str. 34 
01796 Pirna 
 
bzw. per E-Mail an: 
 
SBS.Personal@smekul.sachsen.de 
 
(Anlagen bitte in einer  
PDF-Datei zusammengefasst  
und unter Angabe der  
Kennziffer im Betreff) 
 
 
Bewerber/-innen, welche bereits beim 
Freistaat Sachsen beschäftigt sind, 
werden zusätzlich gebeten, ihre 
Zustimmung zur Einsichtnahme  
in die Personalakte zu erteilen.  
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 anwendungssichere Kenntnisse in Standardsoftware (Microsoft-Office), 
insbesondere auch PowerPoint  

 sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift  

 Führerschein Klasse B  

Von Vorteil sind: 

 gute Fremdsprachenkenntnisse in englischer und/oder tschechischer Sprache  

 gute Kenntnisse der Nationalparkregion Sächsische Schweiz  

 Erfahrung im Umgang mit Konflikten und Kritiken in sozialen Medien 

 anwendungssichere Kenntnisse in einer der gängigen Content Management 
Systeme 

 
 
Neben der fachlichen Qualifikation werden insbesondere Organisationstalent, die 
Fähigkeit zur lösungsorientierten Kommunikation sowie Teamfähigkeit erwartet. 
 
Die Vergütung erfolgt auf Grundlage einer entsprechenden tarifrechtlichen Bewertung der 
Tätigkeiten nach Entgeltgruppe 9b des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst der 
Länder (TV-L).  
 
Für eine Teilzeitbeschäftigung ist der Dienstposten nur bedingt geeignet. 
 
Der Staatsbetrieb Sachsenforst ist bestrebt, den Anteil der Frauen in der Laufbahngruppe 
2, 1. Einstiegsebene zu erhöhen und fordert daher Frauen ausdrücklich auf, sich zu 
bewerben.  
 
Bewerbungen von Menschen mit Behinderung sind erwünscht. Menschen mit schweren 
Behinderungen und ihnen gleichgestellte Personen werden bei gleicher Eignung 
bevorzugt berücksichtigt. Eine Berücksichtigung kann nur erfolgen, sofern ein 
entsprechender Hinweis im Bewerbungsschreiben oder im Lebenslauf an 
hervorgehobener Stelle erfolgt und ein Nachweis über die Schwerbehinderung oder 
erfolgte Gleichstellung der Bewerbung beigefügt ist.  
 
Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr Einverständnis 
zur elektronischen Verarbeitung und Speicherung Ihrer persönlichen Daten bis zum 
Abschluss des Bewerbungsverfahrens erteilen. 



 

 

 

STELLENAUSSCHREIBUNG DES FORSTZWECKVERBANDS RÜDESHEIM 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unseren Verbandsgemeindewald eine/n 

FORSTWIRT / FORSTWIRTIN (M/W/D). 

Der Forstzweckverband bewirtschaftet eine reduzierte Holzbodenfläche von ca. 2400 Hektar. 

Ihre Aufgabenschwerpunkte liegen insbesondere in folgenden Bereichen: 

 forstbetriebliche Arbeiten im Bereich Holzernte 
 Holzbereitstellung 
 Gebietsüberwachung 
 Waldschutz, Natur- und Landschaftsschutz 
 Etablierung, Qualifizierung und Dimensionierung des Waldes  
 Holzbearbeitung an Schlechtwetter-Tagen 

Wir erwarten eine Persönlichkeit mit folgendem Profil: 

 abgeschlossene Ausbildung zum / zur Forstwirt/in 
 Verständnis für wirtschaftliche, ökologische und technische Zusammenhänge auch im 

Bereich Naturschutz 
 Bereitschaft zum dienstlichen Einsatz des privaten Pkw (Erhalt von Ausgleichszahlungen) 
 uneingeschränkte körperliche Eignung für die Wahrnehmung der o. a. Aufgaben sowie 

die Arbeit mit der Motorsäge 
 Interesse an der Holzbearbeitung 
 grundsätzliche Bereitschaft auch außerhalb der üblichen Dienstzeiten tätig zu werden 

Wir bieten Ihnen: 

 ein unbefristetes Arbeitsverhältnis  
 die Möglichkeit, sich in einem interessanten Aufgabengebiet einzubringen 
 Motorsägen stehen zur Verfügung 
 ein modernes Arbeitsumfeld mit flexiblen Arbeitszeiten 
 ein Arbeitsverhältnis nach den tariflichen Bestimmungen des BezTV-W RP und der im 

öffentlichen Dienst üblichen Altersversorgung 
 
Nähere Auskünfte zur Stellenausschreibung erteilt Ihnen die Leiterin des Personalwesens  
Ilka Rothhaupt, Tel. 0671 371-206. 

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen bis zum 02.01.2022 vorzugsweise per E-Mail an: bewerbung@vg-ruedesheim.de 

Wir bitten um Verständnis, dass wir postalische Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des 
Auswahlverfahrens nicht zurücksenden. Diese werden entsprechend der aktuellen Datenschutz-
richtlinien vernichtet. 

 
Forstzweckverband Rüdesheim 

c/o Verbandsgemeindeverwaltung Rüdesheim 
Nahestraße 63  55593 Rüdesheim 



 

Leiter Privatforstbetrieb (m/w/d) 

Für einen Privatforstbetrieb mit 2.000 ha Forstfläche verteilt auf mehrere Betriebsteile in Schleswig-

Holstein, Niedersachsen und Sachsen-Anhalt suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

engagierten und hochmotivierten Betriebsleiter. 

Ihre Aufgaben: 

• Leitung des Forstbetriebs inkl. Holzverkauf & Förderanträgen 

• Erstellung und Umsetzung der jährlichen Wirtschaftspläne 

• Implementierung eines digitalen Betriebsmanagementsystems 

• Entwicklung neuer Geschäftsfelder 

• Jagdleitung 

• Vertretung der Eigentümerinteressen gegenüber Dritten 

Ihr Profil: 

• Bachelor/Diplom-Ingenieur FH mit Laufbahnprüfung für den gehobenen Forstdienst 

• Berufserfahrung in der Forst- und Holzwirtschaft 

• Organisations- und Verkaufsgeschick 

• Bereitschaft zu eigenverantwortlichem Handeln 

• Hohe Einsatz- und Reisebereitschaft 

• Affinität zu forstspezifischen Softwarelösungen 

• Gute Sprachkenntnisse Deutsch und Englisch 

• Jagdschein 

• Führerschein Klasse B 

Wir bieten: 

• Unbefristeten Arbeitsvertrag 

• Übertarifliche Bezahlung 

• Dienstwagen mit privater Nutzung 

• Dienstwohnung kann zur Verfügung gestellt werden 

 

Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung 

per Mail an: 

volckens@bbgoettingen.de 

Ansprechpartner für Ihre Fragen und weitere Informationen ist Dr. Frederik Volckens, BB Göttingen 

GmbH. 

mailto:volckens@bbgoettingen.de








 

Forst Baden-Württemberg 
Anstalt des öffentlichen Rechts 

 

Tübingen, den 16. Dezember 2021 

 

 

 

Wir suchen Sie als zukünftige Führungskraft bei ForstBW! 
 

 

Zum 1. Juli 2022 stellen wir  

  

zwei Trainees für den höheren Forstdienst (w/m/d) 
 

ein. Im zweijährigen Traineeprogramms lernen wir Sie und Sie uns kennen. Sie arbeiten in einem 

der 21 Forstbezirke von ForstBW und erleben unsere betrieblichen Abläufe im Wald und im Büro. 

Zeitnah übernehmen Sie selbstständig Aufgaben und werden direkt ins Team und die Arbeitsab-

läufe integriert. Parallel qualifizieren wir Sie durch das Trainee-Fortbildungsprogramm am Forstli-

chen Bildungszentrum Karlsruhe, ergänzende Weiterbildungsangebote sowie eine Hospitation. 

Bei erfolgreichem Abschluss des Traineeprogramms ist eine Übernahme in den höheren Forst-

dienst vorgesehen. Von Vorteil ist, wenn Sie bereits Berufserfahrung oder eine Ausbildung im 

Forstbetrieb/Forstverwaltung mitbringen oder während Ihres Studiums entsprechende Praktika 

absolviert haben.   

 

Die Stellen sind für die Dauer des Traineeprogramms befristet bis 30. Juni 2024. 

 

Über ForstBW 

Forst Baden-Württemberg (ForstBW) trägt Verantwortung für ca. 23 % der Waldfläche in Baden-

Württemberg. Mit der Bewirtschaftung von über 300.000 Hektar Staatswald sind wir größter Natur-

raummanager und größter Forstbetrieb des Landes. Das Prinzip der Nachhaltigkeit bildet die 

Grundlage unserer Tätigkeit. Der wirtschaftliche Erfolg ist die Basis für unser Engagement für Na-

turschutz und Gesellschaft. Unsere 21 Forstbezirke engagieren sich vor Ort für die nachhaltige 

Bewirtschaftung, den Erhalt und Schutz sowie für die Erholung in den Wäldern. Die Betriebslei-

tung hat ihren Sitz in Tübingen-Bebenhausen.  

 

 

Wir erwarten 

• ein überdurchschnittlich abgeschlossenes Studium der Forstwissenschaft Diplom, konsekuti-
vem Master (Universität) oder konsekutivem und akkreditiertem Master (Hochschule; Bitte 
Nachweis über die Akkreditierung des Studiengangs beifügen) 

• Sozialkompetenz, Kommunikations- und Teamfähigkeit, Engagement, Leistungsbereitschaft, 
Eigeninitiative und die Bereitschaft Verantwortung zu übernehmen, Zeit- und Selbstmanage-
ment 

• gute EDV-Kenntnisse in allen Office-Anwendungen und Bereitschaft für neue Fachanwendun-
gen 

• Führerschein der Klasse B 

• gültiger Jagdschein und aktive Mitwirkung in der Regiejagd 

• den Einsatz eines privaten PKW gegen Kostenersatz   
 
 

  



 

Forst Baden-Württemberg 
Anstalt des öffentlichen Rechts 

 

 

Wir bieten Ihnen 

• die Qualifizierung, um im höheren Forstdienst BW verbeamtet zu werden und eine Übernahme-
möglichkeit bei erfolgreichem Abschluss des Trainee-Programms 

• ein attraktives Arbeitsumfeld in einem modernen Forstbetrieb mit vielfältigen Aufgaben, gemein-
schaftlich mit engagierten Kolleg:innen und Führungskräften 

• Vergütung in Entgeltgruppe 13 TVöD 

• moderne IT-Ausstattung mit Homeoffice-Möglichkeiten 

• ein umfangreiches Fortbildungsangebot 
 

 Wir möchten den Anteil der Frauen bei ForstBW weiter erhöhen und sind deshalb an Bewerbun-

gen von Frauen besonders interessiert. Das Trainee-Programm kann auch in Teilzeit absolviert 

werden. 

 

Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt eingestellt bzw. aus-

gewählt.  

 

Bewerbungs- und Auswahlverfahren 

• Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 30.01.2022 unter An-
gabe der Kennziffer 0324 per E-Mail an bewerbungen@forstbw.de (zusammengefasst in ei-
ner Anlage im pdf-Format) oder an die ForstBW Betriebsleitung 
 

• Legen Sie bitte u.a. folgende Nachweise bei: 
o Jagdschein 
o Führerschein 
o um uns einen Eindruck über Ihre Schwerpunktsetzung im Studium machen zu können, 

fügen Sie bitte die Tabelle zur Fächerübersicht bei (s. Anlage) 
 

• Wir freuen uns, Sie beim Assessment-Centers vom 16.03.2022 bis zum 18.03.2022 am Forst-
lichen Bildungszentrum Karlsruhe kennen zu lernen. Durch mögliche Einschränkungen auf-
grund der Corona-Pandemie kann es zu kurzfristigen Änderungen bzgl. Ort und Zeit des AC 
kommen.  
 

 

 

Für nähere Informationen stehen Ihnen Cristina Ganter (07071-7543374) vom Geschäftsbereich 

Personal und Viktor Löffler (07071-7543219) vom Geschäftsbereich Aus- und Fortbildung gerne 

zur Verfügung. 

 

Die Informationen zur Erhebung von personenbezogenen Daten bei der betroffenen Person nach 

Artikel 13 DS-GVO können Sie unserer Homepage unter www.forstbw.de entnehmen. 

 

  

mailto:bewerbungen@forstbw.de


 

Forst Baden-Württemberg 
Anstalt des öffentlichen Rechts 

 

Anlage Mustertabelle zur Darstellung der Schwerpunktsetzung im Studium 
 Lehrveranstaltung im 

Grund- bzw. Bachelorstu-
dium (Semesterwochen-
stunden bzw. ECTS) 

Lehrveranstaltung im 

Haupt- bzw. Masterstu-
dium (Semesterwochen-
stunden bzw. ECTS) 

Nachhaltiges Management 
von Waldökosystemen, z.B. 

- Ökolog. Grundlagen 
- Waldbau 
- Waldschutz 
- Waldgenetik 
 

  

Wildtiermanagement 

 

  

Naturschutz und Land-
schaftspflege 

 

  

Holzeigenschaften, Holzver-
wendung und Holzmarkt 

 

  

Waldarbeit und Forsttechnik 

 

  

Unternehmenssteuerung, 
z.B. 

- Forsteinrichtung und Be-
triebsplanung 

- Forstliche Betriebswirt-
schaftslehre 

- Arbeitssicherheitsmanage-
ment 

-  

  

Wald und Gesellschaft, z.B.  

- Forstliche Umweltbildung 
- Forstliche Öffentlichkeitsar-

beit 
- Forstpolitik 
- Forstgeschichte 
-  

  

Forstliche Informationstech-
nologien 

 

  

Allg. und fachbezogene 
Rechtsgrundlagen 

 

  

Persönliche und soziale 
Kompetenzen 

 

  

Weitere Geschäftsfelder, z.B. 

- Freizeit und Tourismus 
- Ruhewälder 
- Windenergie 

  

 



 

 

Amt für Ernährung, 
 Landwirtschaft und Forsten 

Kempten (Allgäu)  
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Adenauerring 97 
87439 Kempten (Allgäu) 
Telefon 0831 52613-0 
Telefax 0831 52613-1444 

Kemptener Straße 39 
87509 Immenstadt i. Allgäu 
Telefon 0831 52613-0 
Telefax 0831 52613-2077 

poststelle@aelf-ke.bayern.de 
www.aelf-ke.bayern.de 

 

Forstliche Fachkraft (m/w/d) zur Revierunterstützung 
 
Ausgeschriebene Position Tarifbeschäftigte/r als forstliche Fachkraft 

Beschäftigungsbehörde Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Kempten (Allgäu) 

Beschäftigungsort Grünes Zentrum Immenstadt, Kemptener Str. 39, 
87509 Immenstadt im Allgäu (Büro) und der gesamte 
Amtsbereich in den Landkreisen Lindau (Bodensee) 
und Oberallgäu sowie der Stadt Kempten 
(Außendienst) 

Aufgaben Unterstützung der Forstrevierleiter, insbesondere bei 
folgenden Tätigkeiten: 

• Beratung der Waldbesitzer 

• Fördermaßnahmen 

• Betriebsausführung im Kommunalwald 

• Waldschutz- und Verkehrssicherungsbegänge 

• Waldpädagogik 

Arbeitszeit Vollzeit (derzeit 40,1 h/Woche) im Rahmen einer 
Gleitzeitregelung 

Fachliche Anforderungen • Abgeschlossenes Diplom-, Bachelor- oder 
Master-Studium im Bereich Forstwirtschaft, 
Forstwissenschaft oder gleichwertige 
Ausbildung, 
bevorzugt mit einem erfolgreichen Abschluss 
des Vorbereitungsdienstes für die 
Fachlaufbahn „Naturwissenschaft und 
Technik“, Fachlicher Schwerpunkt 
„Forstdienst“ in der 3. oder 4 
Qualifikationsebene (ehemals gehobener 
technischer bzw. höherer Forstdienst) 

• Sehr gute forstliche, insbesondere 
waldbauliche Kenntnisse 

• Mindestens Führerschein der Klasse B und die 
Bereitschaft zur Benutzung des eigenen 
Kraftfahrzeuges für den Außendienst 

• Gute EDV-Kenntnisse insbesondere in den 
gängigen Office-Programmen und bevorzugter 
Weise auch in BayWIS sowie GNSS-
Anwendungen 

Außerfachliche 
Anforderungen und 
persönliche Kompetenz 

• Eigeninitiative, Organisationstalent und 
Verantwortungsbereitschaft 

• Ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit sowie 
Flexibilität und Teamfähigkeit 

• Gute schriftliche und mündliche 
Ausdrucksfähigkeit 

• Freundliches, überzeugendes sowie 
gewandtes Auftreten 
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Vergütung Die Eingruppierung erfolgt je nach persönlicher 
Qualifikation in die Entgeltgruppe 9b oder 10 TV-L. 

Besetzungszeitpunkt Möglichst ab 01.03.2022 

Befristung 
 

Maximal zwei Jahre, voraussichtlich bis 29.02.2024 

Die Einstellung erfolgt im Rahmen des § 14 Abs. 2 

TzBfG. Bewerben können sich daher ausschließlich 

Personen, die noch nicht in einem Arbeitsverhältnis 

zum Freistaat Bayern gestanden haben, wobei der 

forstliche Vorbereitungsdienst oder Pflichtpraktika im 

Rahmen der Ausbildung kein Einstellungshindernis 

darstellen. 

Alternativ hierzu können auch Bewerbungen abgege-

ben werden, bei denen geprüft wird, ob evtl. eine Ein-

stellung im Anschluss an eine Ausbildung (z. B. Vor-

bereitungsdienst) oder ein Studium (§ 14 Abs. 1 Satz 

2 Nr. 2 TzBfG) möglich ist, sofern in der Zwischenzeit 

kein anderes Arbeitsverhältnis bestanden hat. 

Ergänzende Angaben • Die Stelle ist für die Besetzung mit 
schwerbehinderten  Menschen aufgrund des 
Außendienstes nur bedingt geeignet. 
Schwerbehinderte Bewerber werden bei 
ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung 
bevorzugt berücksichtigt. 

• Zur Verwirklichung der Gleichstellung von 
Frauen und Männern besteht ein besonderes 
Interesse an der Bewerbung von Frauen. Auf 
Antrag erfolgt die Stellenvergabe unter 
Beteiligung der Gleichstellungsbeauftragten. 

• Reisekosten für Vorstellungsgespräche werden 
nicht erstattet. Ggf. findet das 
Vorstellungsgespräch per Videokonferenz 
statt. 

Ansprechpartner für 
fachliche Fragen 

Herr Simon Östreicher, Tel.: 0831-52613-2040 

Ansprechpartner für 
personalrechtliche Fragen 

Herr Udo Geyer, Tel.: 0831-52613-1110 

Erbetene 
Bewerbungsunterlagen 

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige 
Bewerbungsunterlagen bis spätestens 30.01.2022 per 
E-Mail (max. 5 MB) an das Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten Kempten (Allgäu) mit dem 
Betreff „Bewerbung Forstliche Fachkraft“ an: 
poststelle@aelf-ke.bayern.de  

 

 

mailto:poststelle@aelf-ke.bayern.de


 

 

Amt für Ernährung, 
 Landwirtschaft und Forsten 

Abensberg-Landshut  
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Adolf-Kolping-Platz 1 
93326 Abensberg 
Telefon 09443 704-0 
Telefax 09443 704-1155 

Klötzlmüllerstraße 3 
84034 Landshut 
Telefon 0871 603-0 
Telefax 0871 603-1999 

poststelle@aelf-al.bayern.de 
www.aelf-al.bayern.de 

 

                                                                                                  Landshut, 15.12.2021 
 

S t e l l e n a u s s c h r e i b u n g  
 

AV-0302.1-1-609-6 
 

am Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (AELF) 
Abensberg-Landshut 

 

ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine Projektstelle als 
 

Dipl.-Ing. (FH) / Bachelor (m/w/d) 
insbesondere der Studiengänge Forstwirtschaft / Forstingenieurwesen / Forstwis-
senschaft und Ressourcenmanagement – bevorzugt mit erfolgreich abgeschlos-

senem Vorbereitungsdienst 
 

alternativ als 
 

Dipl. Forstwirt (univ.) / Master (m/w/d) 
insbesondere der Studiengänge Forstwissenschaften / Forst- und Holzwissen-

schaften – bevorzugt mit erfolgreich abgeschlossenem Vorbereitungsdienst 
 

als forstliche Fachkraft für das Projekt „Initiative Zukunftswald (IZW) – 2021/2023“ 
 

- am Dienstort Abensberg - 
in Vollzeit befristet bis 31.12.2023 

zu besetzen. 
 
 

Aufgabenschwerpunkte: 

 Planen und Erstellen von Nachhaltigkeitsplänen inkl. Auftakt-, Abschluss- 
und Informationsveranstaltungen in voraussichtlich zwei Gemeinden des 
Landkreises Kelheim. Dabei erhalten interessierte Waldbesitzer kosten-
freie und vertrauliche Informationen über ihren Wald, insbesondere im Hin-
blick auf die Klimaprognose und Anhaltswerte zur nutzbaren Holzmenge in 
den nächsten zehn Jahren. Die Pläne sind in Umfang und Ausrichtung als 
schriftlich festgehaltenes Beratungsergebnis zu konzipieren und sollen 
nicht den Anspruch an eine Forsteinrichtung oder ein umfassendes Forst-
betriebsgutachten erfüllen. 

 Organisation und Durchführung von öffentlichkeitswirksamen Veranstaltun-
gen 

 Mitwirken bei waldpädagogischen Veranstaltungen 
 
 

Anforderungen: 

 Abgeschlossenes Diplom- oder Bachelorstudium der Fachrichtung Forst-
wirtschaft/Forstingenieurwesen/Forstwissenschaft und Ressourcenma-
nagement alternativ ein abgeschlossenes Diplom- oder Masterstudium der 
Fachrichtung Forstwissenschaft/Forst- und Holzwissenschaft bevorzugt 
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mit einem erfolgreichen Abschluss des Vorbereitungsdienstes für die 
Fachlaufbahn „Naturwissenschaft und Technik“, Fachlicher Schwerpunkt 
„Forstdienst“ in der 3. bzw. 4. Qualifikationsebene (ehemals gehobener 
technischer bzw. höherer Forstdienst) 

 Sehr gute forstliche, insbesondere waldbauliche Kenntnisse sowie Kennt-
nisse in den Bereichen Standortkunde / Baumartenwahl im Klimawandel 

 Eigeninitiative, Organisationstalent und Verantwortungsbereitschaft 

 Ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit sowie Flexibilität und Teamfähigkeit 

 Mindestens Führerschein der Klasse B und die Bereitschaft zur Benutzung 
des eigenen Kraftfahrzeuges für den Außendienst 

 Gute EDV-Kenntnisse insbesondere in den gängigen Office Programmen 
und bevorzugterweise auch in BayWIS oder anderen forstlichen GIS-An-
wendungen 

 Gute schriftliche und auch mündliche Ausdrucksfähigkeit 

 Freundliches, überzeugendes sowie gewandtes Auftreten 
 
Die Eingruppierung erfolgt der Tätigkeit entsprechend nach Entgeltgruppe 9b  
TV-L, bei erfolgreich abgelegter Qualifikationsprüfung für den fachlichen Schwer-
punkt Forstdienst der Fachlaufbahn Naturwissenschaft und Technik in der 3. bzw. 
4. Qualifikationsebene nach Entgeltgruppe 10 TV-L.  
 
Die Einstellung erfolgt im Rahmen des § 14 Abs. 2 TzBfG. Aus diesem 
Grund dürfen sich ausschließlich Personen bewerben, die noch in keinem 
Arbeitsverhältnis beim Freistaat Bayern gestanden haben. Pflichtpraktika im 
Rahmen des Studiums/der Ausbildung sowie der forstliche Vorbereitungs-
dienst stellen kein Einstellungshindernis dar. Eine Weiterbeschäftigung 
über den Zeitraum von zwei Jahren hinaus ist ausgeschlossen. 
 
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Abensberg-Landshut fördert 
die berufliche Gleichstellung von Frauen. Deshalb werden Frauen ausdrücklich 
aufgefordert sich zu bewerben. Auf Antrag erfolgt die Stellenvergabe unter Beteili-
gung der Gleichstellungsbeauftragten. 
 
Die Stelle ist für die Besetzung mit schwerbehinderten Menschen aufgrund des 
Außendienstes im Gelände (Wald) nur bedingt geeignet. Schwerbehinderte wer-
den bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.  
 
Reisekosten für Vorstellungsreisen werden nicht erstattet. 
 
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte – gerne auch per E-Mail – unter 
Angabe der Stellenausschreibungsnummer (AV-0302.1-1-609-6) mit den üblichen 
Unterlagen bis zum 17.01.2022 an: 
 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Abensberg-Landshut 
Adolf-Kolping-Platz 1 
93326 Abensberg 
E-Mail: poststelle@aelf-al.bayern.de 
 
Ansprechpartner für fachliche Fragen: 
Herr Peter Enders Tel.: 09443/704-1000 
 
Ansprechpartner für personalrechtliche Fragen: 
Herr Sebastian Hofmann Tel.: 0871/603-1010 

mailto:poststelle@aelf-al.bayern.de
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Stellenausschreibung 
 

Beim Landeszentrum Wald Sachsen-Anhalt ist im Bereich des Betreuungsforstamts Harz 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle eines Jugendwaldheimleiters / einer 

Jugendwaldheimleiterin Lindenberg (m/w/d) auf Dauer zu besetzen. Der Dienstort ist 

Blankenburg 

 
 
Aufgabenprofil 
 

• Leitung des Jugendwaldheims  

• Zusammenarbeit mit Schulen und anderen Bildungseinrichtungen  

• konzeptionelle und planerische Vorbereitung der wöchentlichen Aufenthalte von jährlich 

ca. 800 Jugendlichen  

• Organisation des Tagesablaufs der jeweiligen Schulklassen 

• Vorbereitung, Durchführung und Abrechnung praktischer Einsätze im Wald 

• Zusammenarbeit mit Waldbesitzern, insbesondere mit der Stiftung Umwelt, Natur- und 

Klimaschutz des Landes Sachsen-Anhalt sowie Abstimmung durchzuführender Arbeiten 

• Durchführung waldpädagogischer Veranstaltungen wie Waldführungen, Projekttage, 

Nachhaltigkeitsseminare, Weiterbildungsveranstaltungen u. ä. 

• allgemeine forstliche Öffentlichkeitsarbeit, wie Ausstellungen, Messeauftritte, 

Baumpflanzungen 

• Organisation und Durchführung von Veranstaltungen im Jugendwaldheim  

• Führung und Anleitung der unterstellten Mitarbeiter  

• allgemeine Verwaltungsarbeiten incl. Abrechnung und Buchführung für den 

Wirtschaftsbetrieb des Jugendwaldheims 

• Umsetzung und Einhaltung von Arbeitsschutzrichtlinien, Hygiene- und 

Lebensmittelverordnungen sowie Brandschutz relevanten Vorgaben 

• Anleitung und Umsetzung der 17 Nachhaltigkeitsziele (Bildung nachhaltiger Entwicklung 

im Rahmen der AGENDA 2030) im täglichen Handeln der Mitarbeiter und Hausgäste 

• Konzeption, Redaktion und Gestaltung von Publikationen/Ausstellungen 

• Organisation der Öffentlichkeitsarbeit einschließlich interne Kommunikation im 

Landeszentrum Wald 
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Anforderungsprofil 
 
• Abschluss als Dipl.-Ing. (FH) bzw. Bachelor of Science im Studiengang Forstwirtschaft 

und Laufbahnbefähigung für das erste Einstiegsamt der Laufbahngruppe 2 des 

Forstdienstes (Abschlüsse mindestens mit der Note „befriedigend“) oder 

• abgeschlossenes Hochschulstudium (Bachelor/Diplom) im Studiengang Forstwirtschaft 

und eine einschlägige Berufserfahrung 

• waldpädagogische Zusatzqualifikation erwünscht bzw. die Bereitschaft zur Fortbildung 

• sicherer Umgang mit Standard-Software im Bereich MS - Office und 

betriebswirtschaftlicher ERP - Programme 

 

Darüber hinaus erwarten wir: 

• hohe Kommunikationsfähigkeit und Freude im Umgang mit Menschen, 

Teamfähigkeit sowie Kompetenzen zur Konfliktlösung 

• hohe Einsatzbereitschaft, Belastbarkeit und Flexibilität 

• Bereitschaft zur gelegentlichen Dienstausübung an Wochenenden 

• ökologisches Denken und umweltbewusstes Handeln 

• gutes Allgemeinwissen und gute Organisationsfähigkeit 

• Bereitschaft zur berufsbereitenden Aus- und Fortbildung 

• Führerscheinklasse B und Bereitschaft zum Einsatz des eigenen PKW 

• positive Grundeinstellung zur Lösung neuer bevorstehender Aufgaben und 

Herausforderungen hinsichtlich des Klimawandels. 

 

Der Wohnort des zukünftigen Stelleninhabers / der zukünftigen Stelleninhaberin (m/w/d) 

sollte nah angrenzenden Bereich zum Jugendwaldheim gewählt werden.  

 

Unser Angebot: 

Wir bieten eine interessante, anspruchsvolle und unbefristete Tätigkeit mit einem großen 

Aufgabenspektrum im Landeszentrum Wald. 

Sofern die Voraussetzungen vorliegen, ist eine Berufung in das Beamtenverhältnis möglich. 

Die Stelle ist nach Besoldungsgruppe A 11 LBesG LSA bewertet. 

Eine Bewertung der Stelle nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst der Länder (TV-

L) steht noch aus; voraussichtlich wird die Stelle der Entgeltgruppe 10 zugeordnet werden. 

 

Wir verstehen uns als moderne Behörde und bieten unseren Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern (m/w/d) unter anderem: 

• zur Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben flexible Arbeitszeitmodelle, 

• einen regelmäßigen Urlaubsanspruch von 30 Arbeitstagen pro Kalenderjahr sowie 
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• individuelle und umfassende Weiter- und Fortbildungsmöglichkeiten. 

 

Weitere Informationen erteilt Herr Haferland, Sachbereichsleiter Personal / Finanzen / Recht 

unter Tel.-Nr. 03941/56399-254. Für fachliche Fragen wenden Sie sich bitte an Herrn Thiele, 

Leiter des Betreuungsforstamtes Harz, unter Tel.-Nr. 034775/8110. 

 

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber (m/w/d) und ihnen gleichgestellte Personen 

(m/w/d) werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Der 

Bewerbung ist ein Nachweis der Schwerbehinderung oder Gleichstellung beizufügen. 

Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht. 

 

Dem Landeszentrum Wald Sachsen-Anhalt liegt der nachhaltige Umgang mit Ressourcen 

besonders am Herzen. Wir arbeiten deshalb mit Interamt.de, dem Stellenportal für den 

öffentlichen Dienst. Dort können Sie sich über den Button „Online bewerben“ direkt auf 

unsere Stellenausschreibung bewerben. 

Bitte bewerben Sie sich bis zum 9.01.2022 über unser Online-Bewerbungssystem. Der Link 

zum Online-Bewerbungssystem lautet: www.interamt.de (Stellenangebots-ID 747724). 

Bitte sehen Sie von Bewerbungen in anderer Form ab. Diese werden nicht 

berücksichtigt und nicht zurückgeschickt. 

 

Füllen Sie dort den Bewerbungsbogen vollständig aus und laden folgende Anlagen als pdf-

Dokument hoch: 

• Tabellarischer Lebenslauf, 

• Zeugnis und Urkunde über den Studienabschluss (einschließlich Fächer- und 

Notenübersicht), 

• Arbeitszeugnisse, geforderte Nachweise (z.B. Praktika, Fort- und 

Weiterbildungsnachweise) und sonstige Zertifikate, 

• ggf. Führerschein, 

• ggf. Nachweis über eine Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung, 

• ggf. schriftliche Einverständniserklärung zur Einsichtnahme in die Personalakte (betrifft 

Beschäftigte/ Bedienstete des öffentlichen Dienstes). 

 

Bei im Ausland erworbenen Bildungsabschlüssen bitten wir um Übersendung 

entsprechender Nachweise über die Gleichwertigkeit mit einem deutschen Abschluss. 

Nähere Informationen hierzu entnehmen Sie bitte der Internetseite der Zentralstelle für 

ausländisches Bildungswesen (ZAB) unter www.kmk.org/zab. 

 

http://www.kmk.org/zab
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Kosten, die aus Anlass der Bewerbung und Vorstellung entstehen, werden nicht erstattet. 

Die Bewerbungsunterlagen werden ausschließlich zum Zwecke des Auswahlverfahrens 

verwendet. 
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Datenschutzhinweise für Bewerber/innen gem. Art 13 DSGVO zur Datenverarbeitung im 
Rahmen des Bewerbungs- und Stellenbesetzungsverfahren  
 
Das Landeszentrum Wald möchte Sie über den Umgang und die Verwendung der erhobenen personen-
bezogenen Daten informieren. Außerdem werden Sie über Ihre Rechte in Datenschutzfragen in 
Kenntnis gesetzt 

 
1. Verantwortlicher, Datenschutzbeauftragter und Aufsichtsbehörde 
Verantwortlicher für die Datenverarbeitung im Sinne der EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) ist 
das Landeszentrum Wald Sachsen-Anhalt. Fragen in datenschutzrechtlichen Angelegenheiten können 
Sie an den Datenschutzbeauftragten des Landeszentrums Wald richten. 
 
Die entsprechenden Kontaktdaten für das Landeszentrum Wald Sachsen-Anhalt sowie für den dortigen 
Datenschutzbeauftragten lauten:  
Postanschrift:  
Landeszentrum Wald Sachsen-Anhalt, Betriebsleitung, Große Ringstraße 52, 38820 Halberstadt 
Datenschutzbeauftragter: E-Mail: a.goldschmidt@lzw.mlu.sachsen-anhalt.de 
Zudem besteht für Sie ein Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde. Aufsichtsbehörde ist der Landes-
beauftragte für den Datenschutz Sachsen-Anhalt, Leiterstraße 9, 39104 Magdeburg. 

 
2. Erhebung und Verarbeitung von personenbezogenen Daten 
Bei der Bewerbung werden die folgenden für das Bewerbungsverfahren erforderlichen Daten gemäß 
Art. 6 Abs. 1 DSGVO elektronisch erfasst und gespeichert: 
• Personendaten (Name, Vorname, Anschrift, Geburtsdatum) 
• Kommunikationsdaten (Telefonnr., Mobilfunknummer, E-Mail-Adresse) 
• Behinderung/Gleichstellung 
• Daten zur Ausbildung und Weiterbildung 
• Daten zum bisherigen beruflichen Werdegang, Ausbildungs- und Arbeitszeugnisse 
• Angaben zu sonstigen Qualifikationen 
• Datum der Bewerbung 
Informationen über eine Schwerbehinderung werden im Rahmen des Art. 9 Abs. 2 Buchst. b) DSGVO 
in Verbindung mit § 164 SGB IX erhoben und verarbeitet. 

 
3. Empfänger 
Ihre Daten werden ausschließlich vom Landeszentrum Wald verarbeitet und nicht an Dritte 
weitergegeben. 
 

4. Dauer der Datenspeicherung 
Die personenbezogenen Daten werden für die Dauer des Bewerbungsverfahrens und bis zu sechs 
Monate nach Beendigung des Bewerbungsverfahrens gespeichert. 
Dies gilt nicht, sofern gesetzliche Bestimmungen einer Löschung entgegenstehen, die weitere 
Speicherung zum Zwecke der Beweisführung erforderlich ist oder Sie einer längeren Speicherung 
ausdrücklich zugestimmt haben. 

 
5. Recht auf Auskunft, Widerruf, Löschung und Datenübertragbarkeit 
Sie haben das Recht jederzeit Auskunft oder Berichtigung zu verlangen über die zu Ihnen beim Landes-
zentrum Wald Sachsen-Anhalt gespeicherten Daten sowie Auskunft über deren Herkunft, Empfänger 
oder Kategorien von Empfängern, an die diese weitergegeben werden, und den Zweck der 
Speicherung. Zudem steht Ihnen das Recht auf Datenübertragbarkeit zu. 
Sie können der Nutzung Ihrer Daten für die vorgenannten Zwecke jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 
widersprechen sowie die Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten verlangen. Dies 
führt allerdings zum Ausschluss aus dem Bewerbungsverfahren. 



 
Forst Baden-Württemberg 

Anstalt des öffentlichen Rechts 

 
Az: 0305.3                 Tübingen, den 15.12.2021 
 

 
Stellenausschreibung 

 
Wir suchen 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt für den Forstbezirk 905 Schwäbisch-Fränkischer-Wald mit 
Dienstsitz in Welzheim die 
  

Leitung des Geschäftsbereichs 3 Waldnaturschutz,  
Öffentlichkeitsarbeit, Waldpädagogik, Zertifizierung (w/m/d) 

 
Die Anstalt öffentlichen Rechts Forst Baden-Württemberg (ForstBW) trägt Verantwortung für ca. 
23 % der Waldfläche in Baden-Württemberg. Mit der Bewirtschaftung von über 300.000 Hektar 
Staatswald ist ForstBW größter Naturraummanager und größter Forstbetrieb des Landes. Das 
Prinzip der Nachhaltigkeit bildet die Grundlage unserer Tätigkeit. Der wirtschaftliche Erfolg ist die 
Basis für unser Engagement für Naturschutz und Gesellschaft.  
 
Der Forstbezirk 905 Schwäbisch-Fränkischer-Wald betreut eine Waldfläche von ca. 16.400 ha 
Staatswald. Im Forstbezirk sind insgesamt 86 Mitarbeitende tätig, der Geschäftsbereich 3 ist mit 
drei Mitarbeitenden mit einem Gesamtarbeitsvolumen von drei Vollzeitäquivalenten ausgestattet. 
An drei Ausbildungsstätten werden ca. 18 Auszubildende auf den Beruf des Forstwirts/der Forst-
wirtin vorbereitet. In Zusammenhang mit dem Waldjugendzeltplatz Häuptleswiese soll ein waldpä-
dagogischer Schwerpunkt implementiert werden.  
 
Der/Die Stelleninhaber/in trägt insbesondere die Verantwortung für die Planung, Erstellung und 
Weiterentwicklung von natur- und artenschutzfachlichen Konzepten auf Forstbezirksebene. Die 
Umsetzung der Konzeptionen erfolgt in Abstimmung mit den Revierleitenden. Die Verantwortung 
für die Umsetzung von Management-, Pflege- und Entwicklungsplänen, die Überwachung der 
Schutzgebiete sowie das Wildtiermanagement und die Funktion des Ansprechpartners für forstli-
ches Vermehrungsgut gehören ebenfalls zum Aufgabengebiet. Zudem kümmert sich der/die Stel-
leninhaber/in um Zertifizierungen, die Beratung in Fragen des Waldschutzes, die Organisation, 
Steuerung und Koordination der Ziele des Forstbezirks im Bereich Waldpädagogik und Erholungs-
funktion, Kompensations-, Ausgleichs- und Ökokontomaßnahmen im Wald. Der/Die Stelleninha-
ber/in koordiniert die Öffentlichkeitsarbeit für den Forstbezirk und unterstützt die Forstbezirkslei-
tung bei der Pressearbeit und bei der Entwicklung von Prozessen zur Zusammenarbeit und Aus-
richtung des Forstbezirks nach innen und außen. Die Leitung dieses Geschäftsbereichs ist Fach-
vorgesetzte/r für die Mitarbeitenden des Geschäftsbereichs und besitzt eine aufgabenbezogene 
Weisungsbefugnis gegenüber Revierleitungen und Funktionsmitarbeitenden. Vorgesetzter für die 
Leitung des Geschäftsbereichs 3 ist der stellvertretende Forstbezirksleiter, Herr Horwath. 
 
Die räumliche Abgrenzung des Forstbezirks kann der „Interaktiven Karte“, die auf der Startseite 
unserer Homepage unter www.forstbw.de zu finden ist, entnommen werden. Änderungen der Or-
ganisation und Aufgabenzuweisung bleiben vorbehalten. 
 
Wir erwarten 
• Ein erfolgreich abgeschlossenes akkreditiertes Studium der Fachrichtung Forstwirtschaft oder 

eines vergleichbaren Studiengangs (Diplom (FH) / Bachelor einer Hochschule). Die Akkreditie-
rung des Studiengangs ist von der Bewerberin/dem Bewerber in der Bewerbung nachzuweisen. 

• forstliche Fachkenntnisse  
• vertiefte Kenntnisse und Erfahrungen im Artenschutz- und Naturschutzrecht, in der Umweltbil-

dung und in der Zertifizierung von Waldökosystemen 



 
Forst Baden-Württemberg 

Anstalt des öffentlichen Rechts 

 
• Besitz eines gültigen Jagdscheins und aktive Mitwirkung bei der staatlichen Regiejagd 
• sehr selbstständige, sorgfältige, verantwortungsvolle und strukturierte Arbeitsweise  
• hohe Leistungsbereitschaft 
• ein hohes Maß an Flexibilität und Belastbarkeit  
• besonders ausgeprägte Kommunikations- und Teamfähigkeit 
• ausgeprägtes Gespür für den Umgang mit Waldbesuchenden 
• Führungskompetenz gegenüber den unterstellten Mitarbeitenden 
• gute EDV-Kenntnisse in allen Office-Anwendungen sowie vertiefte Kenntnisse in FOKUS2000 
• Bereitschaft zur Einarbeitung in neue Aufgabengebiete und EDV-Fachanwendungen 
• Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis der Führerscheinklasse B 
• bei Bedarf Bereitschaft den privateigenen PKW gegen Kostenersatz zum Dienstreiseverkehr 

einzusetzen 
 

Wir bieten 
• eine unbefristete Stelle in einem modernen Forstbetrieb mit vielfältigem Aufgabenspektrum 
• eine Beschäftigung im Beamtenverhältnis (bei Vorliegen der laufbahnrechtlichen Voraussetzun-

gen für den gehobenen technischen Forstdienst) oder bei fehlender Laufbahnbefähigung eine 
Anstellung in einem Beschäftigtenverhältnis nach dem Tarifvertrag für den Öffentlichen Dienst 
(TVöD-VKA) - die vorläufige Dienstpostenbewertung ist A12 bzw. Entgeltgruppe 11 TVöD 

• ein motiviertes Team 
• flexible Arbeitszeiten und familienfreundliche Arbeitszeitmodelle sowie Telearbeitsmöglichkeiten 
• ein umfangreiches Fortbildungsangebot 
 
 Wir möchten den Anteil der Frauen bei ForstBW weiter erhöhen und sind deshalb an Bewerbun-
gen von Frauen besonders interessiert. Die Stelle ist grundsätzlich teilbar. 
 
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt eingestellt bzw. aus-
gewählt.  
 
Bewerbungen von Mitarbeitenden von ForstBW und Bewerbern/-innen, die am 31.12.2019 bei der 
Landesforstverwaltung (einschließlich der unteren Forstbehörden), beim Landesamt für Geoent-
wicklung und Landentwicklung für die Landesforstverwaltung beschäftigt waren und weiterhin be-
schäftigt sind, haben im Auswahlverfahren gem. § 4 des Gesetzes zur Regelung des Personal-
übergangs auf die Anstalt des öffentlichen Rechts Forst-Baden Württemberg Vorrang. Gleiches 
gilt für Bewerber/-innen, die zwischen dem 01.09.2015 und vor dem 31.12.2019 in eine kommu-
nale Holzverkaufsstelle gewechselt sind. 
 
Bewerbungen mit aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen erbitten wir bis spätestens 16.01.2022 
unter Angabe der Kennziffer 0322 an die ForstBW Betriebsleitung, Im Schloss 5, 72074 Tübin-
gen-Bebenhausen oder per E-Mail an bewerbungen@forstbw.de (bitte zusammengefasst in einer 
Anlage im pdf-Format). Für nähere Informationen stehen Ihnen der Forstbezirksleiter Herr Röhrs 
(07182-5784900) sowie der stellvertretende Forstbezirksleiter Herr Horwath (07182-5784901) 
gerne zur Verfügung. 
 
Die Informationen zur Erhebung von personenbezogenen Daten bei der betroffenen Person nach 
Artikel 13 DS-GVO können Sie unserer Homepage unter www.forstbw.de entnehmen. 

 



  
 
 

 
 
 
Wir sind einer der großen Erwerbsforstbetriebe in Deutschland. Unsere Waldungen liegen in den 
Bundesländern Baden-Württemberg und Bayern, in den Regionen Oberschwaben und Allgäu.  
Für unser kompetentes Forstteam suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n Kollegen/in für 
 
 

Holzverkauf und Maschineneinsatzleitung (m, w, d) 

 

Die Stelle ist in Vollzeit zu besetzen. 
 

Ihr Aufgabenschwerpunkt bei uns:  
o eigenverantwortliche Vermarktung von ca. 80.000 fm Rundholz 
o Produktionssteuerung 
o Steuerung der Unternehmereinsätze in der Holzernte 
o Holzerfassung im Wald 
o Aufbereitung der Daten für Verkauf und Unternehmerabrechnung 
o Logistiksteuerung 

 

Sie bringen mit:  
o Erfahrung in der Rundholzsortierung und im Holzverkauf oder -einkauf  
o mehrjährige Berufserfahrung in einem Forstbetrieb oder Sägewerk von Vorteil  
o gerne aber auch Berufsanfänger mit entsprechender Ausrichtung 
o gute IT-Kenntnisse in Office- und CRM-Produkten 
o Kreativität, Leistungsfähigkeit, Einsatzbereitschaft, Spaß an der Arbeit  
o eine teamfähige, selbständige, verantwortungsbewusste und strukturierte Arbeitsweise 

 

Wir bieten Ihnen:  
o eine unbefristete Anstellung 
o eine leistungsgerechte Vergütung 
o einen Dienstwagen, auch zur privaten Mitbenutzung 
o eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit 
o situative und personenorientierte Gestaltungs- und Entwicklungsmöglichkeiten  
o ein engagiertes und kollegiales Team mit Freude an der gemeinsamen Umsetzung der betrieblichen 

Ziele 
 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen, dem frühestmöglichen Eintrittstermin und Ihren 
Gehaltsvorstellungen an: 
 

Fürstlich Waldburg-Zeil’sche Hauptverwaltung 
Personalabteilung 
Postfach 2034   oder per Mail an: 
88296 Leutkirch   personal@waldburg-zeil.de 
 

 

Waldburg-Zeil FORST 

mailto:personal@waldburg-zeil.de


Die Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung (BLE) sucht:

Sachbearbeitung (w/m/d) für das Referat 524

- Holzhandelsregelungen - ab sofort 

  

Der Arbeitsplatz ist unbefristet zu besetzen und entspricht der Entgeltgruppe 12 TVöD.  

  

Landwirtschaft, Ernährung, Fischereischutz - das sind unsere Einsatzfelder. Wir, die 

Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung (BLE), führen vielfältige Aufgaben für das 

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) aus. Wir koordinieren 

Forschungsprojekte, setzen EU-Recht in Deutschland um und informieren aktiv über zentrale 

Themen - ob gesunde Ernährung oder Biologische Vielfalt. Wir sind Kontrollbehörde und 

Dienstleisterin zugleich. Lernen Sie uns kennen: www.ble.de

Referenzcode
BLE-2021/524-303/L

Dienstsitze
Bonn

Aufgaben
•  Unterstützung der Referatsleitung (w/m/d) bei den Maßnahmen zur Umsetzung der 

EU-Holzhandelsverordnung 

•  Erarbeitung neuer Prüfstrategien 

•  Vertretung der BLE in nationalen und internationalen Gremien

Anforderungen
Sie haben ein Fachhochschulstudium (Diplom- oder Bachelor-Abschluss) aus dem Bereich 

Forstwissenschaft oder ein Fachhochschulstudium (Diplom- oder Bachelor-Abschluss) mit 

vergleichbaren Studieninhalten erfolgreich absolviert. 

  

Darüber hinaus verfügen Sie idealerweise über: 

•  Kenntnisse in internationaler Waldwirtschaft, Forstpolitik und Zertifizierungssystemen 

•  Gute Englischkenntnisse 

•  Organisationsfähigkeit/Prioritätensetzung 

•  Kooperations-/Teamfähigkeit 



•  Kommunikationsfähigkeit 

•  Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten

Wir bieten
Die BLE ist eine moderne, dynamische und zukunftsorientierte Behörde. 

Ihren rund 1.500 Beschäftigten (w/m/d) in ganz Deutschland bietet sie interessante 

Arbeitsplätze mit vielfältigen Einsatzmöglichkeiten. Ein umfangreiches Fortbildungsangebot 

fördert die Entwicklung nach individuellem Bedarf. 

Flexible Arbeitszeiten, Teilzeitmodelle und die Möglichkeit zur Telearbeit ermöglichen die 

Vereinbarkeit von Beruf und Familie. Faire Arbeitsbedingungen und eine Vergütung im 

Rahmen tarifrechtlicher Bestimmungen machen die BLE zu einer attraktiven Arbeitgeberin. 

  

Gemäß § 12 Abs. 1 TVöD richtet sich die Eingruppierung der/des Tarifbeschäftigten (w/m/d) 

nach dem Tarifvertrag über die Entgeltordnung des Bundes (TV EntgO Bund) und erfolgt 

unter Berücksichtigung der Erfüllung der persönlichen Voraussetzungen durch die 

Bewerberin/den Bewerber (w/m/d), vorbehaltlich der tariflichen Bewertung des vorliegend 

ausgeschriebenen Arbeitsplatzes.

Die BLE ist nach den Vorgaben des BGleiG und ausweislich ihres Gleichstellungsplanes 

bestrebt, den Anteil an Frauen zu erhöhen. Bewerbungen von Frauen werden deshalb 

ausdrücklich begrüßt. 

  

Die Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung sieht sich der Inklusion verpflichtet. 

Bewerbungen von Menschen mit Schwerbehinderung (w/m/d) sind daher ausdrücklich 

erwünscht. Diese werden im Auswahlverfahren besonders berücksichtigt. 

  

Wichtiges zur Bewerbung 

Bitte reichen Sie uns Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 

(Bewerbungsanschreiben, Lebenslauf, Studienabschlusszeugnisse, Prüfungs- und 

Beschäftigungszeugnisse, Abschlusszeugnis über die bestandene Berufsausbildung, ggf. 

Nachweis über Schwerbehinderung/Gleichstellung, etc.) bis zum 03.01.2022 in deutscher 

Sprache ein. Fehlende bzw. unvollständige Nachweise werden nicht nachgefordert.  

Bei Einreichung von ausländischen (Fach-)Hochschulabschlüssen ist zur Feststellung der 

vergleichenden Einstufung des eingereichten Bildungsabschlusses grundsätzlich der 

Nachweis einer Zeugnisbewertung durch die Zentralstelle für ausländisches Bildungswesen 

(ZaB) der Kultusministerkonferenz beizulegen. 

  

Papier- und E-Mail-Bewerbungen können nicht berücksichtigt werden! Ebenfalls 

können unvollständige Bewerbungsunterlagen leider nicht berücksichtigt werden.  

Bitte bewerben Sie sich ausschließlich über das Online-Bewerbungssystem  www.

erecruiting.itzbund.de unter Angabe des Referenzcodes „BLE-2021/524-303/L“ 

  



Nach erfolgreich durchlaufenem Auswahlverfahren ist die gesundheitliche Eignung 

nachzuweisen (Feststellung durch eine ärztliche Untersuchung des betriebsärztlichen 

Dienstes) sowie ein aktuelles Führungszeugnis ohne Eintragung vorzulegen. 

  

Die im Rahmen des Bewerbungsverfahrens erhobenen Daten werden ausschließlich zum 

Zwecke der Durchführung des Bewerbungsverfahrens verarbeitet. Nach Abschluss des 

Auswahlverfahrens werden die Unterlagen unter Beachtung datenschutzrechtlicher 

Bestimmungen vernichtet. Bitte geben Sie bei Rückfragen den Referenzcode an. 

  

Ansprechpartner

Fragen zu den Aufgaben der vakanten Stelle beantwortet Ihnen Herr Appel unter der 

Rufnummer 0228-6845 3369. 

Bei organisatorischen Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Heinzen, Telefon: 0228-6845 

3278, Herrn Altmann, Telefon: 0228-6845 3579 bzw. Herrn Kopf, Telefon: 0228-6845 3312.

Bei Fragen oder Problemen zum Online-Bewerbungsverfahren und zu Ihrem persönlichen 

Konto wenden Sie sich bitte per E-Mail an servicedesk@itzbund.de.







Lösungen für Waldbesitzer in Zeiten des Klimawandels – für gesunde Wälder! 
 

 

 WALDSTOLZ UG (haftungsbeschränkt) - www.waldstolz.de – info@waldstolz.de – 0176/55160359 

VERTRIEBSSPEZIALIST / SALES MANAGER  

Vollzeit (w/m/d) 
 
 

 
 

 
Liegt dir der Wald am Herzen? Soll deine Arbeit einen Beitrag zum Klimaschutz leisten?  
Dann komm zu WALDSTOLZ und sei von Anfang an mit dabei, etwas zu verändern! 
 
Wir sind ein wachsendes Startup aus Stuttgart und unterstützen Waldbesitzer dabei, einen gesunden 
Wald zu erhalten. Der Privatwald in Deutschland mit 2 Mio. Waldbesitzern entspricht der Hälfte des 
deutschen Waldes und dieser leidet akut unter dem Klimawandel. Wir sind überzeugt davon, dass 
digitale Technologien die Waldgesundheit fördern, aber nur, wenn diese auch zielgruppenorientiert und 
praxisnah aufbereitet sind. Genau das ist unsere Mission.  
 
DEINE AUFGABEN:  

Unser Produkt, der Monitoring-Service, wird über lokale Partner (FBG, WBV und 
Forstunternehmen) an Waldbesitzer vertrieben. Diese Partner stehen im Fokus deiner Arbeit: 

• Betreuung und Bindung der bisherigen, lokalen Partner sowie Mitgestaltung neuer Prozesse - 
von der Zusammenarbeit mit WALDSTOLZ bis hin zum Waldbesitzer 

• Akquise neuer, lokaler Partner – von der telefonischen Kaltansprache über die Präsentation 
vor Ort bis zur Vertragsverhandlung und -abschluss 

• Als unsere Stimme aus dem Markt sammelst und bündelst du Informationen über die 
Interessen und Anforderungen unserer Partner und Waldbesitzer und bringst diese in das 
Produkt, die Kommunikation und die Unternehmensstrategie mit ein 

• Vertretung des Unternehmens WALDSTOLZ auf Messen und Events  
• Enge Zusammenarbeit mit unserem Marketing, das dir alle unterstützenden Unterlagen zum 

Erreichen deiner Ziele zur Verfügung stellt 
 
DEINE QUALIFIKATIONEN: 

• Abgeschlossene, forstliche oder kaufmännische Ausbildung mit mittlerem Bildungsabschluss 
oder wirtschafts- oder ingenieurswissenschaftliches Studium 

• Berufserfahrung im Vertrieb, vorzugsweise mit Kenntnissen im Forstumfeld 
• Gutes Produktverständnis und das Geschick, digitale Produkte in einem traditionellen Umfeld 

zu vertreiben 
• Ausgezeichnete Kommunikationsfähigkeiten und Verhandlungsgeschick  
• Ein ordentliches, sympathisches und an den Kunden angepasstes Auftreten 
• Die Fähigkeit zu begeistern, zu überzeugen und Geschäfte abzuschließen 
• Hohes Maß an Selbstorganisation und Eigenverantwortlichkeit 
• Ausgeprägtes Einfühlungsvermögen, um die Bedürfnisse des Kunden richtig einzuschätzen  
• Reisebereitschaft im DACH Raum  

 
DAS BIETEN WIR DIR: 

• Hoher nachhaltiger Impact deiner Arbeit: Wirke mit an unserer Mission, den Wald vor der 
Haustüre zu erhalten, als Erholungsort, Rohstofflieferant und Klimaschützer 

• Die Möglichkeit, Verantwortung zu übernehmen und WALDSTOLZ zu repräsentieren 
• Vertrieb eines neuartigen Produkts mit hohem Skalierungspotential 
• Flexibilität bzgl. Arbeitsort und -zeiten 
• Arbeitsplatz an Präsenztagen im Stuttgarter Office direkt am Eugensplatz 
• Ein tolles Team, Kaffee und Obst, Corporate Benefits Programm und faire Bezahlung 

 
 

Schicke deine Bewerbung an Fabian über www.waldstolz.de à Karriere 
 

Wir freuen uns, dich kennenzulernen! 
 

 
 
 



 
 
 

 
Der Landkreis Tübingen bietet erstklassige 
Zukunftsperspektiven und eine hohe 
Lebensqualität. Beste Voraussetzungen für Ihre 
berufliche Karriere in unserem modernen und 
dienstleistungsorientierten Landratsamt mit einem 
vielseitigen Aufgabenbereich. 
 

Das Landratsamt Tübingen sucht für seine 
Abteilung Forst, Dienstort Rottenburg, 
baldmöglichst eine 

 
Vertretung einer Revierleiterstelle (m/w/d) 

 
 
 

Ihr Aufgabengebiet umfasst insbesondere: 

• Vertretung im Forstrevier Tübingen-Härten-Kirchentellinsfurt 
 

Wir erwarten von Ihnen: 

• Forstliches Bachelorstudium mit Abschluss bzw. mindestens dem 5. 
Semester (als forstliches Praxissemester) 

• Engagement, selbständiges Arbeiten, organisatorische Fähigkeiten, 
Entscheidungsfreude, Belastbarkeit, Flexibilität und Teamfähigkeit  

• überdurchschnittliche Kenntnisse und Befähigungen in der forstlichen 
Praxis 

• sicheres Beherrschen der gängigen Office-Anwendungen und Kenntnisse 
in den forstlichen Fachprogrammen  

• Kenntnisse in den Bereichen Holzernte und Forstnutzung sowie Ökologie 
und Artenschutz 

• die Bereitschaft, den Privat-PKW gegen Wegstreckenentschädigung für 
dienstliche Fahrten auch im Wald einzusetzen 

• freundliches Auftreten und Freude am Umgang mit Menschen 
 

Wir bieten Ihnen: 

• eine bis zum 30.4.2022 befristete Stelle mit einem Beschäftigungsumfang 
von 50 bis 100 %; die Eingruppierung erfolgt in EG 9b TVöD, bei Vorliegen 
eines Bachelorabschlusses, bzw. in EG 9a TVöD bei erfolgreichem 
Absolvieren des 5. Semesters (als forstliches Praxissemester). 

• sehr gute Rahmenbedingungen zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf, 
insbesondere flexible Arbeitszeitmodelle 

 

Schwerbehinderte oder gleichgestellte Bewerber*innen berücksichtigen wir nach 
den Zielsetzungen des Schwerbehindertenrechts. 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns! 
Nähere Auskünfte erhalten Sie gerne vom Abteilungsleiter der Abteilung Forst, 
Herrn Alexander Köberle, Tel.: 07071 207-1401. Bitte bewerben Sie sich direkt 
über unser Online-Portal https://www.mein.check.in.de/kreis-tuebingen bis 
spätestens 04.01.2022 (Kennziffer 155/2021). 

 

 

https://www.mein.check.in.de/kreis-tuebingen


Forstwirt/Forstwissenschaftler (m/w/d)

Stellenanbieter: wpd infrastruktur GmbH

Beschreibung:

Bring frischen Wind in dein Berufsleben!  
Komm zu wpd und arbeite mit uns an der Energieversorgung der Zukunft.

Die Bewältigung des Klimawandels ist die größte Herausforderung unserer Zeit. Wir bei wpd
treiben die Energiewende voran – erfolgreich seit 25 Jahren – und sind eines der führenden
Unternehmen der Branche.

Wir setzen auf exzellentes Personal, das sich für den Ausbau der Erneuerbaren Energien
begeistert und das Unternehmen in diesem wachsenden und zukunftsfähigen Geschäftsfeld
weiter voranbringt.

Für den Standort Osnabrück suchen wir

Forstwirte/ Forstwissenschaftler (m/w/d) 

für den Bereich Akquisition und Realisierung von
Kompensationsmaßnahmen

Du entwickelst forst- und naturschutzfachliche Kompensationsmaßnahmen für unsere
Windpark-Projekte, verhandelst und sicherst die dafür benötigten Flächen und betreust die
fachgerechte Realisierung und Dokumentation.

Deine Aufgabe

Identifizierung, Abstimmung und vertragliche Sicherung von Flächen.
Erarbeitung von Maßnahmenkonzepten als Vorlage für die Ausführungsplanung.
Ausschreibung, Umsetzung und Betreuung der Kompensationsmaßnahmen.
Unterstützung der Planungsabteilung bei der Projektierung.
Mitwirkung bei der Erstellung von Unterlagen für immissionsschutzrechtliche
Antragsverfahren und Bauleitpläne.

Dein Profil

Studium der Fachrichtungen Forstwirtschaft/Forstwissenschaft, Landschaftsplanung,
Landschaftsökologie, Agrarwissenschaften oder einer vergleichbaren Fachrichtung.
Mehrjährige Berufserfahrung im Bereich Planung, Ausschreibung und Umsetzung von
Kompensationsmaßnahmen oder mit Forst- oder Landschaftsbau-Projekten im
Außenbereich ist von Vorteil.
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Du bist kommunikativ, ein Teamplayer, arbeitest strukturiert und kannst flexibel und
schnell auf wechselnde Problemstellungen reagieren.

Wir bieten dir

eine verantwortungsvolle, abwechslungsreiche und sinnvolle Tätigkeit in einem
Unternehmen mit flachen Hierarchien und hervorragender Zukunftsperspektive,
zahlreiche Sozialleistungen wie Firmenfitness, Firmenfahrradleasing, subventionierte
Altersvorsorge etc.
Am Standort Osnabrück erwarten dich eine umfassende Einarbeitung und ein
sympathisches Team hoch motivierter Mitarbeiter:innen.

Bewirb dich über unsere Karriereseite: www.wpd.de/Karriere

Anforderung:

Stellenanbieter: wpd infrastruktur GmbH
Franz-Lenz-Straße 4
49084 Osnabrück, Deutschland

WWW: https://www.wpd.de/

Ansprechpartner: Dr. Ralf Barding
E-Mail: r.barding@wpd.de

Online-Bewerbung: http://www.wpd.de/karriere

Ursprünglich veröffentlicht: 23.11.2021

eejobs.de-Adresse dieses Stellenangebots: 
https://www.eejobs.de/angebote/index.html?id=100100155&anz=html
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Niedersächsisches Ministerium für 
Umwelt, Energie, Bauen und Klimaschutz 

Alfred Toepfer  
Akademie für Naturschutz 

Referat 11–0304/2/21-0003  Hannover, den 10.12.2021 

Stellenausschreibung 

 

An der Alfred Toepfer Akademie für Naturschutz in Schneverdingen ist zum 01.03.2022 die 
Stelle der 

Leitung des Fachbereichs Forschung (m/w/d) 
(Bes.-Gr. A 15 NBesG / E 15 TV-L) 

in Schneverdingen zu besetzen. 

Die Alfred Toepfer Akademie für Naturschutz ist eine nicht selbständige Anstalt des öffentlichen 
Rechts im nachgeordneten Bereich des niedersächsischen Ministeriums für Umwelt, Energie, 
Bauen und Klimaschutz. Die Tätigkeit der Naturschutzakademie umfasst die Fort- und 
Weiterbildung in den Bereichen Naturschutz und Landschaftspflege, die angewandte 
Naturschutzforschung sowie die zielgruppenspezifische Sensibilisierung der Bevölkerung für 
Naturschutz- und Nachhaltigkeitsbelange (z.B. als Träger des Freiwilligen Ökologischen Jahres in 
Niedersachsen und als außerschulischer BNE-Lernstandort). 

Die Aufgaben des Fachbereiches Forschung beinhalten insbesondere die Förderung und 
Durchführung der angewandten Naturschutzforschung und des Wissenstransfers zwischen 
Naturschutzforschung und -praxis.  

Gesucht wird eine motivierte und kreative Persönlichkeit, die mit dem Team der Alfred Toepfer 
Akademie den Aufgabenbereich der Naturschutzforschung neu aufbaut und weiterentwickelt. 

Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches Aufgabenfeld mit viel Gestaltungspotential, das u.a. 
folgende Tätigkeiten umfasst: 

 Die Steuerung und Koordinierung fachbereichsübergreifender Angelegenheiten sowie die 
Stellvertretung der Akademieleitung 

 Die Leitung des Fachbereiches Forschung mit dem Ziel, die Alfred Toepfer Akademie für 
Naturschutz als Schnittstelle zwischen der Wissenschaft und dem praktischen Naturschutz im 
Land Niedersachsen neu zu etablieren 

 Die inhaltliche Abstimmung fachbereichsübergreifender Zusammenarbeit in der Akademie 
unter Einbeziehung des Beirates, insbesondere hinsichtlich der Integration des aktuellen 
Standes von Forschung und Wissenschaft in die öffentlich zugänglichen Fort- und 
Weiterbildungsangebote. 

Die Ausschreibung richtet sich an Personen mit  

– einem abgeschlossenen Hochschulstudium (Uni-Diplom/Master) in den Fachrichtungen 
Naturschutz, Umweltplanung, Umweltwissenschaften oder einer vergleichbaren Disziplin mit 
einem deutlich erkennbaren Fokus auf Fragestellungen des Naturschutzes oder der 
Landschaftsplanung. Eine interdisziplinäre Ausrichtung sowohl des Studiums als auch der 
bisherigen Berufslaufbahn sind von Vorteil oder 

– der Befähigung für das 2. Einstiegsamt der Laufbahngruppe 2, Fachrichtung Technische oder 
Wissenschaftliche Dienste auf Basis der o.g. Fachrichtungen. 

  



 2 
Darüber hinaus werden folgende Qualifikationen erwartet: 

– Leitungs- bzw. Führungserfahrung oder langjährige Verwaltungserfahrung, sowie ein 
Interesse an Fragen der Organisationsentwicklung bzw. der Steuerung öffentlicher 
Einrichtungen. 

– Nachweisbare Erfahrungen im Bereich des wissenschaftlichen Arbeitens, zum Beispiel über 
eine abgeschlossene Promotion oder einschlägige Erfahrungen im Bereich des 
wissenschaftlichen Arbeitens, die über ein Studium hinausgehen. 

– Ein Führerschein und die Fähigkeit zum uneingeschränkten Führen eines PKWs sind 
erforderlich. 

Wünschenswert sind zudem 

– ein sicherer Umgang mit der englischen Sprache in Wort und Schrift, 

– ein hohes Maß an Eigeninitiative sowie an Team- und Kommunikationsfähigkeit,  

– Moderationskompetenz und 

– vertiefte Fachkenntnisse im Naturschutz und der Landschaftspflege mit seinen Akteuren. 

Wir bieten einen attraktiven und teilzeitgeeigneten Dienstposten/ Arbeitsplatz im Herzen der 
Lüneburger Heide. Die Wahrnehmung der vorgenannten Aufgaben kann es aber auch erfordern, 
dass einzelne Veranstaltungen oder Termine auch abends und an Wochenenden wahrgenommen 
werden müssen oder mehrtägige Dienstreisen zu unternehmen sind. Daher unterstützen wir Sie 
auch durch eine flexible Gestaltung der Arbeitszeit zur besseren Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf, im Rahmen der landesweit geltenden Arbeitszeitvorschriften, sowie durch die Bereitstellung 
digitaler Arbeitsmittel und die Möglichkeit zum mobilen Arbeiten. 

Das Niedersächsische Ministerium für Umwelt, Energie, Bauen und Klimaschutz strebt in allen 
Bereichen und Positionen an, Unterrepräsentanzen i. S. des NGG abzubauen. Daher werden 
Bewerbungen von Frauen besonders begrüßt. Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber 
werden bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt. Zur Wahrung Ihrer Interessen wird um 
einen entsprechenden Hinweis gebeten.  

Die Bewerbung von Menschen aller Nationalitäten sind willkommen.  

Bitte bewerben Sie sich  

bis zum 10.01.2022 

über unser Online-Bewerbungsmodul, mit Ihrem Anschreiben, Lebenslauf, einer aktuellen 
Beurteilung oder einem aktuellen Zeugnisses und den üblichen Nachweisen zur Qualifikation.  

Bewerbungen per E-Mail senden Sie bitte in einer Datei im PDF-Format zusammengefasst an 
Bewerbung@mu.niedersachsen.de. Schriftliche Bewerbungen können Sie an das 
Niedersächsische Ministerium für Umwelt, Energie, Bauen und Klimaschutz, Referat 11, 
Archivstraße 2, 30169 Hannover richten. 

Für fachliche Rückfragen stehen Ihnen der Direktor der Alfred Toepfer Akademie für Naturschutz, 
Herr Dr. Eick von Ruschkowski (Tel.: 05199/989-11) und im Personalreferat des 
Niedersächsischen Ministeriums für Umwelt, Energie, Bauen und Klimaschutz, Herr Dirk Heitmann 
(Tel.: 0511/120-3322), zur Verfügung. 

Bewerberinnen und Bewerber, die bereits im öffentlichen Dienst beschäftigt sind, fügen bitte eine 
Einverständniserklärung zur Einsichtnahme in die Personalakte unter Angabe der Ansprechperson 
in der jeweiligen Personaldienstelle bei. Zusätzlich geben Sie bereits in der Bewerbung Ihre 
aktuelle Besoldungs- bzw. Entgeltgruppe an. 

Auf Grund der seit Mai 2018 geltenden Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO) sind Sie über die 
Verarbeitung der von Ihnen im Bewerbungsverfahren bereitgestellten personenbezogenen Daten 
zu unterrichten. Ich verweise dazu auf folgenden Link: 
https://www.umwelt.niedersachsen.de/startseite/aktuelles/stellenangebote/ 

Quelle Stellenangebot: Info von Dritten an AKFB weitergeleitet
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Mitarbeiter	(m/w)	für	unser	Team	„Gehölz-	und	Waldmonitoring“	gesucht		

Zur	Verstärkung	unseres	Sachverständigenteams	„Gehölz-	und	Waldmonitoring“	suchen	wir	zum	
nächstmöglichen	Zeitpunkt	qualifizierte	Mitarbeiter/innen.		

Ihre	Aufgaben	

• Erfassung	und	Kontrolle	von	Gehölzen	
• Festlegung	und	Überwachung	von	Pflege-,	Schutz-	und	Sicherungsmaßnahmen		
• Überprüfung	und	Aktualisierung	von	Kataster-	und	Geodaten	
• Fachberatung	
• Qualitätssicherung	(qualifikationsabhängig)	
• Gutachtertätigkeiten	(qualifikationsabhängig)	

Ihr	Profil	

• FLL-/VTA-Zertifizierung	mit	2	Jahren	Erfahrung	in	der	Baumkontrolle	und	der	ZTV	Baumpflege	
oder	abgeschlossenes	Studium	bzw.	Berufsausbildung	mit	inhaltlichem	Bezug	zu	Gehölzen.	

• Kenntnisse	von	natur-	und	artenschutzrechtlichen	Vorgaben	(wünschenswert)	
• Erfahrung	mit	digitalen	Baumkatastern	und	Geoinformationssystemen	(wünschenswert)	
• Zuverlässigkeit,	Verantwortungsbewusstsein	und	selbständige	Arbeitsweise		
• ausgeprägte	Team-	und	Kommunikationsfähigkeit		
• kundenorientiertes	Verhalten		
• Weiterbildungsbereitschaft		
• Reisebereitschaft	im	deutschsprachigen	Raum	
• Führerschein	Klasse	B	
• versierter	Umgang	mit	Microsoft-Office-Programmen	
• sehr	gute	Deutsch-Kenntnisse	in	Wort	und	Schrift	

Wir	bieten	Ihnen		

• einen	zukunftsorientierten	und	sicheren	Arbeitsplatz	mit	Homeoffice-Regelung		
in	einem	engagierten	Team	

• Dienstwagen	
• fachliche	Weiterbildung	
• die	Möglichkeit	sich	persönlich	für	den	Erfolg	der	globalen	Wald-	und	Klimaschutzstrategien	

einzusetzen	

Haben	wir	Ihr	Interesse	geweckt?	Dann	nehmen	Sie	gerne	Kontakt	mit	uns	auf.	Wir	freuen	uns	auf	
Ihre	aussagekräftige	Bewerbung	bitte	ausschließlich	per	E-Mail	als	PDF	an	info@treevolution.de	

	

Quelle Stellenangebot: Info von Dritten an AKFB weitergeleitet



Referent (m/w/d) Kampagne Steigerwald

Stellenanbieter: Gregor Louisoder Umweltstiftung

Beschreibung:

Im Nationalparkbündnis Bayern (https://www.nationalparkbuendnis-bayern.de) arbeiten Gregor
Louisoder Umweltstiftung, BUND Naturschutz Bayern, Greenpeace, Landesbund für
Vogelschutz (LBV), Naturfreunde Bayern, Verein Nationalpark Steigerwald, Zoologische
Gesellschaft Frankfurt zusammen und setzen in den Jahren 2022 und 2023 gemeinsam eine
Kampagne für die Einrichtung eines Nationalparkes Steigerwald um.

Die Leitung obliegt einer Steuerungsgruppe aus VertreterInnen der Organisationen.

Zurzeit wird noch geprüft, ob die Stelle zur Abdeckung anderer Aufgabenbereiche der Gregor
Louisoder Umweltstiftung mit ähnlichem Anforderungsprofil auf eine 100-Prozent-Stelle
erweitert werden kann. Bitte geben Sie in Ihrer Bewerbung an, ob Sie grundsätzlich Interesse
an einer Vollzeitbeschäftigung haben.

Die Entscheidung fällt in der Steuerungsgruppe aus VertreterInnen der beteiligten
Organisationen. Ihre Bewerbung wird daher an diese 5 Personen vertraulich übermittelt.

50 %, 1.2.2022-31.12.2023.
Arbeitsort: München. Es besteht die Möglichkeit zur umfassenden Arbeit im
Homeoffice. Die Bereitschaft zur Übernahme von Terminen auch abends und an den
Wochenenden ist erforderlich und wird vorausgesetzt.
Vergütung in Anlehnung an TvöD E 12
Bitte schicken Sie Ihre Bewerbung ausschließlich per email und mit allen üblichen
Bewerbungsunterlagen in einer PDF-Datei.

Anforderung:

Abgeschlossenes Hochschulstudium oder vergleichbarer Abschluss. Die Expertise zu
Nationalpark Steigerwald wird über die Steuerungsgruppe eingebracht, erwünscht sind
jedoch Grundkenntnisse im Naturschutz.
Erfahrung in der Kampagnen- und Öffentlichkeitsarbeit in NGOs, insbesondere in der
Onlinekommunikation, der Organisation von Lobbyterminen (parlamentarisch und
Kundgebungen, Zielgruppenveranstaltungen).
Sicheres und verbindliches Auftreten auch gegenüber Abgeordneten und
Kabinettsmitgliedern

Bewerbungsschluss: 31.12.2021

Stellenanbieter: Gregor Louisoder Umweltstiftung
Vorstand
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Brienner Straße 46
80333 München, Deutschland

WWW: http://www.umweltstiftung.com

Ansprechpartner: Claus Obermeier
Telefon: 089/54212142
E-Mail: claus.obermeier@umweltstiftung.com

Ursprünglich veröffentlicht: 10.12.2021

greenjobs.de-Adresse dieses Stellenangebots: 
https://www.greenjobs.de/angebote/index.html?id=100100848&anz=html
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Stellenausschreibung für einen Referenten für die 

Verbandsentwicklung des DeFAF (m/w/d) 

 

Der Deutsche Fachverband für Agroforstwirtschaft (DeFAF) e.V. ist ein bundesweit 

agierender, gemeinnütziger Verein mit Sitz in Cottbus, der sich für die Verbreitung von 

agroforstlichen Nutzungsformen einsetzt. Als kompetenter Ansprechpartner für alle Fragen rund um 

Agroforstwirtschaft bringen wir verschiedene Akteure aus der landwirtschaftlichen Praxis, 

Wissenschaft, Gesellschaft und Politik zusammen, um gemeinsam sinnvolle Lösungen für die 

Anwendung von Agroforstsystemen als nachhaltige und zukunftsfähige Landnutzungsmethode zu 

erarbeiten und umzusetzen. Weitere Informationen zu Zielen und Arbeit des Verbandes sind unter 

www.defaf.de zu finden. 

Für die weitere strategische und organisatorische Entwicklung wird der DeFAF e.V. ab 2022 über 

drei Jahre von der Eva Mayr-Stihl Stiftung gefördert. In diesem Rahmen suchen wir zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt eine geeignete Persönlichkeit mit ausgewiesener Fachkompetenz, 

Kommunikationsfähigkeit und innovativem Denken. 

Die Stelle umfasst 30 Wochenarbeitsstunden und ist entsprechend des Förderzeitraums zunächst 

auf drei Jahre befristet. Der Hauptarbeitsort ist die Geschäftsstelle des DeFAF e.V. in Cottbus. Das 

Gehalt orientiert sich an dem TV-L, je nach Qualifikation der Bewerberin bzw. des Bewerbers bis 

zur Entgeltstufe 13. 

Ihre Aufgaben: 

• Unterstützung der Planung und Weiterentwicklung der inhaltlichen und strategischen 

Ausrichtung sowie der organisatorischen Entwicklung des Verbands 

• Pflege und Aufbau von Kontakten zu potentiellen Projekt- und Kooperationspartnern aus 

Wissenschaft, Praxis, Politik und Gesellschaft 

• Projekt- und Fördermittelakquise  

• Unterstützung bei der Organisation und Durchführung von verbandsinternen sowie 
öffentlichkeitswirksamen Veranstaltungen 

• Wahrnehmung der vielfältigen Interessen der Mitglieder und darauf aufbauend die 

Entwicklung von entsprechenden Leistungen und Angeboten 

• Bearbeitung von fachlichen Anfragen und Wahrnehmung repräsentativer Aufgaben 

• Organisation der DeFAF Geschäftsstelle in Cottbus und Unterstützung des ehrenamtlichen 

Vorstands 

• Sicherung und Ausbau ehrenamtlicher Strukturen im Verband 

 

Was Sie mitbringen sollten: 

• ein abgeschlossenes Hochschulstudium im Bereich der Land- oder Forstwirtschaft, des 

Gartenbaus oder vergleichbare Qualifikationen; alternativ eine abgeschlossene Ausbildung 

in den genannten Bereichen mit entsprechender Berufserfahrung 

• Identifikation mit den Zielen des DeFAF und weiterführende Kenntnisse der Land- und 

Forstwirtschaft 

https://www.defaf.de/
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• Erfahrung in der Projektakquise, Verwaltung, Koordination und Abrechnung von 

Finanzmitteln 

• professionelles Auftreten sowie eine gute Kommunikationsfähigkeit  

• sehr gute Teamfähigkeit und soziale Kompetenz 

• hohes Maß an Flexibilität, Eigeninitiative und Bereitschaft für mehrtägige Dienstreisen, 

vorwiegend in Deutschland 

• sehr gute Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift 

• Führerschein Klasse B 

Unser Angebot: 

Wir bieten Ihnen einen attraktiven Arbeitsplatz in zentraler Lage von Cottbus – einer jungen 

Universitätsstadt, Tor zum Spreewald, mit vielen Erholungsmöglichkeiten und guter 

Verkehrsanbindung nach Berlin und Dresden. Außerdem bieten wir  

• eine anspruchsvolle, herausfordernde und abwechslungsreiche Tätigkeit, 

• die Möglichkeit, eigene Ideen mit einzubringen und umzusetzen, 

• einen hohen Handlungs- und Gestaltungsspielraum, 

• flache Hierarchien und kurze Entscheidungswege, 

• eine gute Vereinbarkeit von Beruf und Familie. 

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung. Diese schicken Sie bitte ausschließlich per 

E-Mail mit allen Dokumenten in einer pdf-Datei bis zum 16. Januar 2022 an 

info@defaf.de. Kosten, die im Rahmen des Bewerbungsgespräches entstehen, können vom 

DeFAF e.V. nicht übernommen werden. 

Um das Bewerbungsverfahren durchführen zu können, ist es notwendig, personenbezogene Daten 

zu speichern. Durch Zusendung Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einverstanden, dass wir Ihre 

Daten zu Bewerbungszwecken unter Beachtung der Datenschutzvorschriften elektronisch speichern 

und verarbeiten  

Für Rückfragen können Sie sich gerne an die Geschäftsstelle des DeFAF e.V. wenden, die Sie 

telefonisch unter 0355 / 752 132 43 erreichen. 

 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Quelle Stellenangebot: Info von Dritten an AKFB weitergeleitet

mailto:info@defaf.de


Studentische Hilfskraft (m/w/d) 
Biologe, Geograph, Landschaftsökologe, Landschaftsplaner, Forstwirt o.ä.  

Als bundesweit tätiges Gutachterbüro suchen wir für unseren Standort in Dortmund 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt dich zur Unterstützung in verschiedenen 
Aufgabenfeldern. 

Bei Interesse wende dich bitte an Frau Fenyk-Köster unter fenyk-koester@ecoda.de.

Aufgabenbereiche:

o die Arbeit mit Geographischen Informationssystemen (ArcGIS):
• Eingabe und Bearbeitung von freilandökologischen Daten
• Georeferenzierung von gescannten Karten
• Digitalisierung von Geoobjekten und deren Attributierung mit Sachdaten
• Räumliche Analysen durch Verschneidungen und Flächenberechnungen

o Datenauswertung und -verarbeitung mit MS-Excel, bcAnalyze, AnalookW o.ä.
o Datenerhebung im Feld (z.B. Biotoptypen)
o Zuarbeit zu und selbständige Erstellung von Teilen von Gutachten

Eckdaten:

o Ort: Dortmund
o Wochenarbeitszeit: 8 Stunden (ggfls. auch 16 Stunden)
o Stelle: Minijob (450€-Basis) oder Werkstudentenvertrag

Quelle Stellenangebot: Info von Dritten an AKFB weitergeleitet



6. Fazit

Projektbearbeiter Fauna (m/w/d) 
Biologe, Landschaftsökologe, Forstwirt o.ä.  

Als bundesweit tätiges Gutachterbüro suchen wir für unsere Standorte in Dortmund, Münster, Marburg und Erfurt zum nächstmöglichen Zeitpunkt dich und 
das vorzugsweise in Vollzeit zur Verstärkung unseres interdisziplinär zusammengesetzten Planungsteams.

Wir freuen uns auf deine aussagekräftige Bewerbung. Bitte sende diese per E-Mail (ausschließlich im pdf-Format), gerne unter Angabe deines möglichen 
Eintrittstermins und deiner  Gehaltsvorstellung, an fenyk-koester@ecoda.de.

Aufgabenbereiche:

• selbstständige Erstellung von Faunistischen Fachgutachten (Fachbeitrag Artenschutz, Fachgutachten zu Vögeln, Fledermäusen und anderen Tiergruppen)
• Feldarbeit zur Erfassung von Vögeln, Fledermäusen, anderen Tiergruppen oder von Biotoptypen u. a.)
• Eingabe, Pflege und Auswertung der erhobenen Daten (u. a. mit Hilfe von Excel, Access, QGis, ArcGis)
• eigenständige Projektleitung (u. a. Organisation der Projektabwicklung, Kundenbetreuung, Gesprächstermine mit Behörden oder Kunden u. a.)
• Koordination von freien Mitarbeitern hinsichtlich der Feldarbeit
• Unterstützung bei der Umweltbaubegleitung

Was wir uns wünschen:

• erfolgreich abgeschlossenes Studium im Bereich Biologie, Landschaftsökologie, Forstwirtschaft oder einer vergleichbaren Studienrichtung
• fundierte faunistische Kenntnisse (v. a. Vögel oder Fledermäuse) und der entsprechenden Erfassungsmethoden
• fundierte naturschutz- und umweltrechtliche Kenntnisse
• Erfahrung bei der selbstständigen Erstellung von Faunistischen Fachgutachten
• selbständiges und engagiertes Arbeiten sowie lösungsorientiertes Handeln
• gute MS-Office und GIS-Anwenderkenntnisse
• PKW-Führerschein

Was wir bieten:

• eine Festanstellung und einen sicheren Arbeitsplatz
• ein angemessenes Gehalt und angemessene Urlaubsansprüche
• flexible und familienfreundliche Arbeitszeitenlösungen
• interessante und abwechslungsreiche Aufgabenbereiche
• ein sehr gutes und kollegiales Betriebsklima
• einen modern ausgestatteten Arbeitsplatz
• die Möglichkeit, sich fachlich und persönlich durch die Teilnahme an Fachveranstaltungen, Schulungen und Fortbildungen regelmäßig weiter zu entwickeln
• die Möglichkeit zur betrieblichen Altersvorsorge

Quelle Stellenangebot: Info von Dritten an AKFB weitergeleitet



 

 
 

Die ehrenamtliche Arbeit des AKFB e.V. ist nur durch die Beiträge seiner treuen Mitglieder möglich. 

Der Gedanke dahinter: Forstleute sind füreinander da! 

 
Unterstützen auch Sie unsere Arbeit und treten Sie dem Verein bei oder übermitteln Sie uns eine 

Spende. 
 

Alle Informationen hierzu finden Sie unter https://www.akfb.de/akfb-e-v-unterstuetzung/ 
 
 

 

Bitte teilen Sie uns mit, wenn sich Ihre Kontaktdaten geändert haben. Dies hilft, unsere Datenbank 

aktuell und schlank zu halten. Vielen Dank. 

 

 
Haben Sie eine Stellenausschreibung gesehen, die für eine Forstkollegin/ einen Forstkollegen 

interessant sein könnte? Oder suchen Sie eine neue Mitarbeiterin/einen neuen Mitarbeiter? Bitte 

lassen Sie es uns wissen. Senden Sie uns eine E-Mail unter stelleninfo@akfb.de 

 

 
Wenn Sie den Newsletter nicht mehr erhalten möchten, können Sie ihn jederzeit unter 
https://www.akfb.de/stelleninfo-abmeldung/ abbestellen. 
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